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Jetzt geht es los mit den Veranstaltungen im Freien. Eine der 
ersten in unserer Region ist wie gewohnt das Maibaumstellen 
am Dienstag 30. April auf dem Bad Schussenrieder Markt-
platz. 
  
Das traditionelle Maibaumstellen im Herzen unserer Stadt, 
wird wiederum von den Veranstaltern des Vereins Brauch-
tumspflege sowie des Fördervereins der Narrenzunft Bad 
Schussenried in Zusammenarbeit mit der Stadt Bad Schus-
senried durchgeführt. 
  
Eine besondere Geste hat sich die Freie Wählervereinigung 
Bad Schussenried in diesem Jahr überlegt. Die Freie Wähler-
vereinigung sponsert den Maibaum für das Maibaumstellen 
und zeigt damit ihre besondere Verbundenheit zu ihrer Hei-
matstadt. Die Vorsitzenden Wolfgang Mayerföls und Markus 
Gögler vom Verein Brauchtumspflege freuen sich über diese 
Aktion, spart doch der Verein Brauchtumspflege Kosten wel-
che an anderer Stelle für das Magnusfest wieder eingesetzt 
werden können. Dem Verein der Freien Wähler mit Ihren 
Vorsitzenden Thomas Haage und Frank Spähn hier an dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön. 

Wie immer ist ein buntes Programm zusammengestellt 
das wie folgt abläuft.   
-16.00 Uhr Bewirtung und Unterhaltung auf dem Marktplatz 
  mit dem Förderverein der Narrenzunft 

Bad-Schussenried.  
-18.00 Uhr  Musikalische Eröffnung und Unterhaltung durch 

die Stadtkapelle Bad Schussenried   
  Stellen des Maibaumes handwerksgerecht 

durch die Maibaumgruppe. 
  
Besuchen Sie das beliebte Schussenrieder Maibaumfest auf 
dem Marktplatz und erleben Sie oberschwäbisches Brauch-
tum, genießen Sie ein frisch gezapftes Bier und kühle antial-
koholische Getränke. Zu der Vesper werden traditionell her-
vorragend gebratene Rote und Weiße serviert.   
Alle Bürgerinnen und Bürger sowie in unserer Stadt weilende 
Gäste sind zu dieser Traditionsveranstaltung auf dem Markt-
platz aufs herzlichste vom Verein Brauchtumspflege Magnus 
Heimat und Kinderfest e.V. sowie vom Bewirtungsteam des 
Fördervereins der Narrenzunft, herzlich eingeladen. 
  
Auf geht’s zum Schussenrieder Maibaumstellen am Dienstag 
30. April ab 16.00 Uhr. 

Maibaumstellen 

am Dienstag  

30. April in  

Bad Schussenried
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Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) - 
Unterjährige Programm- 
entscheidung 2023 
Das Ministerium hat uns mitgeteilt, dass 
wieder Rückflussmittel zur unterjährigen 
Programmentscheidung zur Verfügung 
gestellt werden. Die Höhe der zur Ver-
fügung stehenden Mittel ist allerdings 
begrenzt. Daher kommen nur besonders 
dringliche Projekte mit einer besonderen 
strukturellen Bedeutung für eine unter-
jährige Programmentscheidung in Frage, 
bei denen bereits eine Baugenehmigung 
vorliegt. 

Die Anträge sind digital in der Cloud ein-
zureichen. Sie sollten möglichst umge-
hend, spätestens bis 03. Mai 2024 beim 
Regierungspräsidium in der Cloud einge-
stellt werden. Dabei ist wie folgt vorzuge-
hen:

1. Gemeinden, deren Anträge/Projekte 
beim regulären Programmjahr 2024 
nicht berücksichtigt wurden, werden 
gebeten, formlos das Projekt zu bean-
tragen bzw. die Aufrechterhaltung des 
vorliegenden Antrags anzuzeigen und 
die neue Sachlage mitzuteilen.

2. Sofern eine Gemeinde zwar am regu-
lären Programm 2024 teilgenommen 
hat, aber zwischenzeitlich ein neues 
Projekt beantragt, so ist nur das ent-
sprechende Formblatt (2, 3, 4 und/
oder 5) einzureichen.

3. Hat die Gemeinde nicht an der letzt-
jährigen Antragstellung teilgenom-
men, so ist zusätzlich ein Aufnahme-
antrag (Formular ELR 1) zu stellen.

 
Interessenten melden sich bitte kurzfristig 
bei der Stadtverwaltung Bad Schussen-
ried; Ansprechpartner Carsten Kubot 
Tel.: 07583 9401-130, 
Mail: kubot@bad-schussenried.de 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Wegebaugerätegemeinschaft Albrand 
Öffentliche Verbandsversammlung 
Am Dienstag, den 30. April 2024, findet 
um 10:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Altheim, Heiligkreuztal, Schulweg 5, 
eine öffentliche Verbandsversammlung 
der Wegebaugerätegemeinschaft Al-
brand statt. 
  
Tagesordnung  
1. Bericht des Vorsitzenden

2. Bekanntgabe des Protokolls der ver-
gangenen Verbandsversammlung 
vom 15. Juni 2023

3. Feststellung des Jahresabschlusses 
2023

4. Bericht des technischen Geschäfts-
leiters

5. Festlegung der neuen Leistungs-
entgelte für Maschineneinsätze und 
Handarbeitsstunden sowie für Misch-
gutentgelte

 
6. Beratung des Wirtschaftsplanes 

2024 mit Investitionsteil

7. Besetzung des Verwaltungsrates
 
8. Wahl des/r stellvertretende/n Ver-

bandsvorsitzende/n
 
9. Antrag auf Mitgliedschaft beim 

Zweckverband „Geräte- und Perso-
nalgemeinschaft Ostrachtal“

 
10. Verschiedenes  
  
gez. Martin Rude 
Verbandsvorsitzender 

DAS RATHAUS INFORMIERT  

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Nachruf 

Wir trauern um unsere ehemalige, langjährige und geschätzte Mitarbeiterin und 
Kollegin 
 

Frau Margit Maier 
  
die viel zu früh im Alter von 67 Jahren verstorben ist. 
  
Seit Beginn ihrer Ausbildung im Jahr 1972 war Frau Margit Maier bei der Stadt 
Bad Schussenried bis zu ihrem Ausscheiden im Jahr 2018 als Sachbearbeiterin im 
Stadtbauamt beschäftigt. In all den Jahren haben wir Frau Maier als eine äußerst 
engagierte, verantwortungsbewusste und hilfsbereite Mitarbeiterin und Kollegin 
kennen und schätzen gelernt. 
  
In Anerkennung und Würdigung ihrer langjährigen Tätigkeit werden wir Frau 
Margit Maier in bester und ehrenvoller Erinnerung behalten. 
  
Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen. 
  
Bad Schussenried, im April 2024 
 
Achim Deinet Barbara Widmann 
Bürgermeister Personalratsvorsitzende 

Bitte beachten Sie, dass sich der Redakti-
onsschluss in der Kalenderwoche 19 von 
Dienstag, den 07.05.2024 auf Montag, den 
06.05.2024 um 10 Uhr verschiebt. 
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung! 
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Unzulässige Lagerung  
von Baumaterial auf  
öffentlicher Fläche   
In den letzten Wochen wurde im gesam-
ten Stadtgebiet an mehreren Stellen fest-
gestellt, dass unerlaubt Baumaterial auf 
Grundstücken in städtischem Eigentum 
gelagert wurde. Das Ordnungsamt weist 
darauf hin, dass eine Lagerung nicht ohne 
Weiteres gestattet ist. 
Oftmals besteht - besonders im Frühjahr- 
das Problem, dass durch den Bauhof auf 
diesen Grünflächen kurzfristig keine Mäh-
arbeiten durchgeführt werden können. 
Außerdem könnte die betroffene Fläche 
durch die Ablagerungen geschädigt wer-
den. 
  
Wir bitten daher darum, Baumaterial 
grundsätzlich auf privaten Grundstücken 
zu lagern. 
  
Sollte dies nicht möglich sein, bitten wir 
vorher um Abklärung, ob in Ausnahmefäl-
len eine Lagerung auf der städtischen Flä-
che möglich ist. Eventuell kann dann vom 
Ordnungsamt eine gebührenpflichtige 
Sondernutzungserlaubnis erteilt werden. 
Mögliche Anfragen richten Sie bitte an 
das Ordnungsamt der Stadt Bad Schus-
senried (per Mail an 
ordnungsamt@bad-schussenried.de). 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Europa-Wahl 2024 - Scha-
blonen für sehbehinderte 
und blinde Menschen   
Zur Wahl der Abgeordneten des 10. Eu-
ropäischen Parlaments in der Bundesre-
publik Deutschland am 9. Juni 2024 sind 
alle Wahlberechtigten zur Stimmabgabe 
aufgerufen. Wie kann die Stimme unab-
hängig von fremder Hilde abgegeben 
werden, wenn man wegen schlechten 
Sehens die Wahlunterlagen selbst nicht 
lesen kann? 
Für die Wahl zum Europäischen Par-
lament am 9. Juni 2024 haben blinde 
und sehbehinderte Wahlberechtigte die 
Möglichkeit zur barrierefreien Teilha-
be. Dazu werden von den Blinden- und 
Sehbehindertenverbänden kostenfrei 
eine spezielle Stimmzettelschablone 
und eine vorgelesene Beschreibung des 
vollständigen Stimmzettelinhalts als auf-
gesprochene CD-Version zur Verfügung 
gestellt. Die Stimmzettelschablone wird 
auf den Stimmzettel gelegt. Die Felder 
für das „Kreuzchen“ sind in der Schab-
lone ausgespart. Auf der Schablone sind 
in großer tastbarer Schrift Erläuterungen 
angebracht. 
Sie sind selbst stark seheingeschränkt? 
Kennen Sie Personen, die sich für dieses 
Angebot interessieren? Dann fordern Sie 
eine Schablone und eine Audio-CD mit 
der Aufsprache des Inhalts des amtlichen 
Stimmzettels kostenlos bei den Blinden 
-und Sehbehindertenverbänden an unter 
Telefon: 0761/ 36122 (Festnetz Deutsche 
Telekom). 
Ab Ende April 2024 besteht auch die 
Möglichkeit, vom Deutschen Blinden- und 
Sehbehindertenverband e.V. Informati-
onen zu den Stimmzettelinhalten barrie-
refrei im Internet unter https://www.dbsv.
org/wahlen, sowie telefonisch unter 0800 
00 09 67 10 (gebührenfrei) zu erhalten. 
 
 

Die Deutsche Rentenversi-
cherung informiert: 
„Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, Regionalzentrum 
Ulm,  lädt am 14.05.2024 ein zur Infor-
mationsveranstaltung  
Rehabilitation? – Medizinische Rehabi-
litation und Leistungen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben!
 
Wann und unter welchen Voraussetzun-
gen, erhalte ich Leistungen zur medizini-
schen Rehabilitation?
Kinderrehabilitation, unter welchen Vor-
aussetzungen?
Wann erhalte ich Leistungen zur Teilhabe 
am Arbeitsleben (früher berufliche Reha-
bilitation)?
Prävention in der Rentenversicherung, 
was ist damit gemeint?
 
Diese und weitere Fragen erklären unse-
re Rentenexperten in allgemein verständ-
licher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am 
Dienstag, 14. Mai 2024, 9 Uhr im Regi-

onalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bas-
tei-Center), 89073 Ulm statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldun-
gen sind bis spätestens 08.05.2024 erfor-
derlich unter  Tel.: 0731 920410, Fax 0731 
92041-193, 
E-Mail: regio.ul@drv-bw.de“  
 
 

Online-Terminbuchungs- 
System beim Bürgerbüro 
Seit 01.03.2024 kann man online Termi-
ne für das Bürgerbüro bei der Stadt Bad 
Schussenried buchen. In den letzten zwei 
Monaten wurde diese Möglichkeit vor 
allem für die Beantragung von Ausweis-
dokumenten oder Gewerbeanmeldun-
gen genutzt. Auch für die An-, Um- oder 
Abmeldung eines Wohnsitzes oder die 
Beantragung und Verlängerung eines Fi-
schereischeines sowie Abmeldung eines 
KfZ ist eine Termin- Buchung vorab über 
die Homepage der Stadt Bad Schussen-
ried möglich. 
  
Ab 01.05.2024 wird das System durch 
eine Anzeige der online erteilten War-
tenummer zum gebuchten Termin im 
Eingangsbereich des Bürgerbüros im 
Erdgeschoss des Rathauses an einem 
Bildschirm komplettiert. 
Zusätzlich zur aufgerufenen Wartenum-
mer erscheint auf dem Bildschirm eine In-
formation über den zuständigen Bearbei-
tungs-Schalter und zeitgleich ertönt ein 
akustisches Signal. So weiß der Kunde, 
dass er nun an der Reihe ist. 
  
Die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros 
freuen sich über Ihre Terminbuchung 
unter www.bad-schussenried.de . Ganz 
unten auf der Startseite der Homepage 
befindet sich der Reiter „Online-Termin-
buchung“. 

Bei Fragen erreichen Sie das Bürgerbüro 
während den Öffnungszeiten unter der 
Rufnummer 07583/9401-0. 

Die Mitarbeiterinnen des Bürgerbüros vor dem 
neuen Aufruf-Bildschirm für die Online-Termin-
buchung

ABFUHRTERMINE

Zur Abfuhr müssen die 
Tonnen/Säcke ab 6:30 Uhr 
bereitgestellt sein.

Die nächste 
Papierabfuhr findet am 
Montag, 29.04.2024 statt.  
 
Nächster Abfuhrtermin 
Gelber Sack 
am Dienstag, 29.04.2024. 

Neue Mitarbeiterin in der 
Stadt Bad Schussenried 
Die Stadtverwaltung begrüßt recht 
herzlich Frau Heike Hohl.  

Frau Hohl hat am 08.04.2024 Ihren 
Dienst angetreten und arbeitet als 
Sachbearbeitung Kindergarten im 
Hauptamt der Stadtverwaltung.  

Die Stadtverwaltung wünscht Frau 
Hohl einen guten Start. 
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Landesausstellung 2025
Noch ein Jahr bis zur Großen Landes-
ausstellung - Erfolgreicher Infoabend 
im Kloster 
In einem Jahr wird die Große Landes-
ausstellung (GLA) „UFFRUR! Utopie und 
Widerstand im Bauernkrieg 1524/25“ im 
Kloster Schussenried eröffnet. Die Vor-
freude auf das große Event im nächsten 
Jahr steigt und Bad Schussenried steht 
in den Startlöchern, was es an diesem 
Abend gezeigt hat. 
Das Landesmuseum Württemberg ist da-
mit beauftragt insgesamt 5 Teilprojekte zu 
„500 Jahre Bauernkrieg“ zu planen und 
umzusetzen. Die Vorbereitungen hierfür 
laufen bereits seit geraumer Zeit. Mit-
te April wurden nun Gewerbetreibende, 
Gastronomie, Hotellerie und Gemeinderat 
in Bad Schussenried zu einer Auftaktver-
anstaltung in das Kloster eingeladen. 
Mehr als 40 Interessierte folgten der 
Einladung des Landesmuseums, der 
Stadt Bad Schussenried und des Ge-
werbe- und Handelsvereins. Sie wur-
den seitens des Landesmuseums von 
Frau Dr. Scholz (Abteilungsleiterin Kom-
munikation und Kulturvermittlung) be-
grüßt. Der Kurator, Dr. Marco Veronesi, 
gab einen Einblick in die Ausstellung, 
die Hintergründe und Highlights, die 
auf den 900 qm Ausstellungsfläche ab 
nächstem Jahr zu sehen sein werden. 
Anschließend stellte Elke Spielvogel 
(Marketing für die GLA UFFRUR) ge-
plante Marketingmaßnahmen vor, sowie 
Patricia Mattes (Leiterin der TI) die Aktivi-
täten der Tourist-Information. Wie gezielt 
Schaufenster von Einzelhandelsflächen in 
der Stadtmitte einbezogen werden könn-
ten, zeigte Nicole Kaiser als Vertreterin 
des GHV auf. 
Bei einem anschließenden Imbiss wurde 
rege die Möglichkeit genutzt sich auszu-
tauschen, zu vernetzen und weitere Ideen 
zu entwickeln. 
Das Gesamtprojekt „500 Jahre Bauern-
krieg“ des Landesmuseums Württemberg 
im Überblick:

•	 August 2024 bis Oktober 2025   
Storytelling Projekt auf Instagram 
LAUTseit1525

•	 27. Oktober 2024 bis 4. Mai 2025 in 
Stuttgart 
PROTEST! Von der Wut zur  
Bewegung

•	 27. Oktober 2024 bis 3. August 2025 in 
Stuttgart 
ZOFF! Kindermitmach-Ausstellung 
zum Thema Streit 

•	 26. April bis 5. Oktober 2025 in Bad 
Schussenried

 
UFFRUR! Utopie und Widerstand im 
Bauernkrieg 1524/25
•	 Mai 2025 bis Oktober 2025 Roadshow 

durch ganz Baden-Württemberg
 
UFFRUR! ... on the road   
Weitere Informationen zur Großen Lan-
desausstellung finden Sie unter: 
www.uffrur.de und 
www.landesmuseum-stuttgart.de 
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 Bad Schussenried

»500 Jahre Bauernkrieg«

Ausstellung im Kloster

 UTOPIE UND WIDERSTAND

 IM BAUERNKRIEG 1524/25

 UFFRUR!
 26.4.–5.10.2025

 UFFRUR! UFFRUR! UFFRUR! UFFRUR!

uffrur.de
Gefördert durch: In Kooperation mit:

Plakat der GLA UFFRUR!, mit zwei Figuren aus der 
Ausstellung, die mithilfe von KI erstellt wurden

Touristinformation i

Aufruf zur Teilnahme am 
Ferienprogramm 
Die Tourist-Information freut sich, 
auch in diesem Jahr ihr Ferienpro-
gramm für Kinder und Jugendliche 
während der Sommerferien anzubie-
ten. 

Um das Ferienprogramm noch viel-
fältiger und ansprechender zu gestal-
ten, rufen wir interessierte Personen 
und Vereine dazu auf, eigene Akti-
vitäten und Programme anzubieten. 
Ob Workshops, Ausflüge, Sportakti-
vitäten oder kreative Projekte – alle 
Ideen sind willkommen! 

Interessierte Personen und Organi-
sationen, die ein Programmangebot 
für das Ferienprogramm der Tou-
rist-Information einbringen möch-
ten, werden gebeten, sich bis zum 
17.05.2024 bei der Tourist-Informati-
on, Frau Stützle unter 
07583 9401-170, 
info@touristinfo-bs.de zu melden. 

KIRCHENNACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit
Bad Schussenried

St. Magnus - St. Oswald 
St. Sebastian - Heilig Kreuz
se-bad-schussenried.drs.de 

Pfarrer Nicki Schaepen, Klosterhof 7 
07583 / 2240 
nicki.schaepen@t-online.de 

Gemeindereferentin 
Elvira Schlichting  
07583 / 927778 od. 07583 / 942704 
elvira.schlichting@drs.de

Diakon Hans-Jürgen Hirschle  
07583 / 91412 
hans-juergen.hirschle@drs.de

 

  

 

 

  

  

Pfarrbüro St. Magnus,  Klosterhof 5 
Regina Westhäußer und Birgit Schmid 
07583 / 2542  
stmagnus.badschussenried@drs.de

Gemeinschaftliche Kirchenpflege  
Marita Nüssle, Klosterhof 5 
07583 / 9269096 
marita.nuessle@kpfl.drs.de 
Kreissparkasse Bad Schussenried 
DE 90 6545 0070 0008 3973 37

Kath. Nachbarschaftshilfe 
Gertrud Buck 
07583 / 3147

Samstag, 27. April  
18.00 Uhr  St. Oswald  
  Wortgottesfeier  

Sonntag, 28. April  
9.00 Uhr Hl. Kreuz  
 Eucharistiefeier   
10.30 Uhr St. Magnus  
 Eucharistiefeier 
 Gebetsgedenken für Siegfried 

Nussbaum; Cornelia Porath; 
 Johannes Koch m. Eltern; Do-

minico Di Nickola; 
 Georg, Hermengild u. Klaus 

Härle; Erwin Käppeler m. An-
geh. / Sophie u. Helmut Bader 

10.30 Uhr Gemeindezentrum 
 Krabbelgottesdienst  
12.00 Uhr St. Oswald  
 Tauffeier für Lena Aschen-

brenner 
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Dienstag, 30. April    
7.50 Uhr  St. Magnus  
 Schülergottesdienst  
17.30 Uhr St. Sebastian   
  Rosenkranz 
17.30 Uhr Hl. Kreuz  
  Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Kreuz  
 Eucharistiefeier  
  
Mittwoch, 1. Mai  
18.00 Uhr St. Oswald  
  Feierliche Maidandacht 
  
Freitag, 3. Mai  
17.15 Uhr St. Magnus  
 Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr St. Magnus  
 Eucharistiefeier 
 Gebetsgedenken für Pfr. Al-

fons Mai; Maria u. Georg Rauß 
 und Andrea Brauchle 
 anschl. euchar. Anbetung und 

Friedensgebet bis 19.00 Uhr 
   
Samstag, 4. Mai  
14.30 Uhr St. Sebastian  
 Hochzeitsgottesdienst  für Ka-

trin Hildenbrand und Martin 
Geiger 

18.00 Uhr St. Oswald  
 Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 5. Mai   
 9.00 Uhr   St. Sebastian   
 Eucharistiefeier 
10.30 Uhr St. Magnus  
 Eucharistiefeier mit Kindergot-

tesdienst  
18.00 Uhr St. Magnus 
 Feierliche Maiandacht / Kir-

chenchor 
  
Urlaub  
Frau Schlichting ist vom 29. April 
bis 4. Mai in Urlaub 
  
Pfarrbüro am Freitag, 3. Mai 
nicht geöffnet 
  
Trauer-Café 
Wir wollen uns begegnen und ins Ge-
spräch kommen. 
Herzlich laden wir alle Trauernden am 26. 
April von 16.00- 18.00 Uhr ins Gemeinde-
zentrum zum Trauer-Café ein. Wir sind für 
sie da, geben einen Impuls und werden 
uns dabei über die Situation und Erfah-
rung von Trauernden austauschen. Be-
nötigen Sie eine Fahrgelegenheit? Bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro Tel. 2542. 
  
Krabbelgottesdienst 
Am Sonntag, 28. April um 10.30 Uhr wer-
den wir mit den Kleinsten und ihren Fa-
milien einen eigenen Gottesdienst feiern. 
Herzliche Einladung! Unser Gottesdienst 
findet im Großen Saal des Gemeinde-
zentrums statt. Bitte kommen Sie direkt 
dorthin. 
  
Marienmonat Mai 
In allen unseren Kirchen und Kapellen 
dürfen wir uns auf wunderschöne Marien-

altäre freuen. Herzlichen Dank sei denen 
gesagt, die sie aufbauen und so schön 
schmücken. 
Zu den jeweiligen Marienandachten sind 
Sie herzlich willkommen. In jeder unserer 
Gemeinden wird eine Maiandacht in der 
Kirche gefeiert. 
Die erste feierliche Maiandacht zur Eröff-
nung findet am 1. Mai in St. Oswald, Ot-
terswang um 18.00 Uhr statt. Die anderen 
Termine sind: 5. Mai in St. Magnus mit 
dem Kirchenchor, 12. Mai in St. Sebasti-
an, 26. Mai in Hl. Kreuz, jeweils um 18.00 
Uhr. 
Auch in den Kapellen finden auf Eigeni-
nitiative immer wieder Andachten statt, 
von denen wir manchmal keine genauen 
Daten haben, aber vor Ort bzw. über die 
entsprechende Gruppierung eingeladen 
wird. Wir freuen uns, dass Menschen sich 
zum Gebet in den Kapellen versammeln 
und so diese Gebetsräume mit Leben fül-
len. 
Herzlich einladen dürfen wir: 
Donnerstag, 2. Mai, 19.00 Uhr (bitte Got-
teslob mitbringen) und am Dienstag, 14. 
Mai um 18.00 Uhr in die Kapelle 
in Hopferbach, musikalisch mitgestaltet 
vom Liederkranz Otterswang. 
Am Donnerstag 16. Mai (Uhrzeit wird 
noch bekanntgegeben) in die Kapelle in 
Sattenbeuren mit dem Liederkranz Rei-
chenbach, anschl. Beisammensein bei 
Fam. Daiber in der „Knolle“. 
  
Kapelle Maria auf dem Berge in Klein-
winnaden 
Dort wird im Mai jeden Mittwoch um 
18.00 Uhr und am Sonntag um 13.30 Uhr 
eine Marienandacht gebetet. 
Herzliche Einladung dazu! 
Kapelle Olzreute 
Fest im Mai verankert ist die Novene zum 
Heiligen Nepomuk in Olzreute. Sie be-
ginnt am Mittwoch, 8. Mai. Gebetet wir 
jeden Tag um 19.00 Uhr in der Kapelle. 
Am Samstag, 11. Mai findet eine Eucha-
ristiefeier statt. Diese beginnt bereits 
um 18.00 Uhr.  Die Organisatoren freuen 
sich auf viele Mitbeterinnen und Mitbeter! 
  
Kindergottesdienst am Sonntag, 5. Mai 
um 10.30 Uhr in St. Magnus 
Wie gewohnt, beginnen wir gemeinsam 
den Gottesdienst in der Kirche St. Mag-
nus und gehen mit den Kindern danach 
ins Gemeindezentrum um dort kindge-
recht weiter zu feiern und das Evangelium 
zu hören. 
Zum Segen kommen wir zurück in die Kir-
che. Wir freuen uns auf viele Kinder, die 
mitfeiern. 
  
Bitt- und Öschprozessionen 
Eine Bittprozession ist ein Flurumgang, 
mit dem Gottes Segen oder die Abwen-
dung von Gefahren und Not-situationen 
erbeten wird. Um 800 führte Papst Leo 
III die drei Tage vor Christi Himmelfahrt 
(Montag, Dienstag, Mittwoch) als Bitttage 
ein. An den Bitttagen werden Bittprozes-
sionen gehalten, regional auch Bittgang 
genannt, bei denen für eine gute Ernte 
gebetet wird. 

Auch am Fest Christi Himmelfahrt selbst 
gibt es Flurprozessionen bzw. Öschpro-
zessionen. 
Der Name „Ösch“ wird vom Altdeutschen 
„esch“ abgeleitet, was „Getreideteil der 
Gemarkung“ bedeutet. Bei den Ösch-
prozessionen mit Stationen an Weg- und 
Feldkreuzen geht es uns heute vor allem 
um die Dankbarkeit. Gleichzeitig bitten wir 
um Gottes Segen für das Wachstum der 
Pflanzen und die Ernte. Der „Wetterse-
gen“, der an jeder Station gegeben wird, 
bewahrt die Lebensgrundlage der Men-
schen vor Unwetter und Unheil. In unse-
rer Seelsorgeeinheit gibt es verschiedene 
Bitt- und Öschprozessionen: 
Dienstag, 7. Mai 7.50 Uhr Bittgang der 
Schüler von der Kirche St. Magnus zur 
Kapelle St. Martin  
Dienstag, 7. Mai 18.00 Uhr Eucharistiefei-
er in St. Sebastian mit anschließendem 
Bittgang zur Kapelle St. Blasius 
Mittwoch 8. Mai 18.00 Uhr Bittprozession 
ab Parkplatz Waldklinik nach Hopferbach 
bzw. ab Parkplatz Roggensee nach Hop-
ferbach, dort gemeinsame Eucharistiefei-
er in/bei der Kapelle 
Donnerstag 9. Mai 10.30 Uhr Eucharistie-
feier bei der Marienkapelle in Sattenbeu-
ren mit anschließender Bittprozession 
Eine Bittprozession anderer Art! 
Bringen Sie ihre persönlichen Bitten bzw. 
Bitten in den Anliegen der Welt zu einem 
Wegkreuz. Wir nehmen diese Bitten in 
den Gottesdiensten mit auf. 
Wie geht das? 
Schreiben sie ihre Bitte zu Hause auf ei-
nen Zettel. Nehmen Sie Ihre Bitte mit auf 
den Weg zu einem der aufgeführten Kreu-
ze:
•	 Biberacher Straße bei der Kreuzung 

Kleinwinnaden/Bad Schussenried
•	 Ortsausgang Reichenbach Richtung 

Allmannsweiler
•	 Ortsausgang Otterswang Richtung 

Aulendorf, rechts abbiegen hoch zum 
Staig

•	 Allmannsweiler Reichenbacher Kirch-
weg

 
Bei diesen Kreuzen finden sie ab 20. April 
eine Box mit einem Gebet. Legen sie ihre 
Bitte in die Box und sprechen Sie dabei 
das kurze Gebet. 
Wir sammeln die Boxen am 7. Mai ein. 
Die Bitten werden bei den Gottesdiensten 
am Mittwoch, 8. Mai in Hopferbach und 
an Christi Himmelfahrt beim Hochamt um 
9.00 Uhr in St. Magnus und um 10.30 Uhr 
in Sattenbeuren jeweils bei den Fürbitten 
eingebracht. Wir bringen die Welt und 
Ihre Anliegen zu Gott 
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Seelsorgeeinheit Steinhausen

Ingoldingen, Muttensweiler, 
Steinhausen, Winterstettenstadt, 
Winterstettendorf 
Pfarrbüro Steinhausen, Ingoldinger Str. 5, 
88427 Bad Schussenried-Steinhausen 

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00-11.30 Uhr (Ingoldingen) 
Tel. 07355/91080 oder 07583-2377 
(Steinhausen nur telefonisch) 
Di. , Do., Fr. 9.00 – 11.30 Uhr 
(Steinhausen) Tel. 07583/2377, 
Fax 07583/942710, Email: 
kathpfarramt.steinhausen@drs.de 
Redaktionsschluss 
für Seelsorgeeinheit Riß-Federbachtal
in den Pfarrbüros – Freitag, 12.00 Uhr

Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 
25.04.24 wegen einer Fortbildung nicht 
besetzt! 
  
Wettersegen 
Vom 01. Mai bis 14. September (Kreu-
zerhöhung) wird wieder der Wetterse-
gen gespendet! 
  
Donnerstag, 25. April – Hl. Markus, 
Evangelist Fest 
Winterstettenstadt keine Messe!
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 
 
Freitag, 26. April  
Muttensweiler keine Messe! 
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 
  
Samstag, 27. April – Hl. Petrus Kanisius
19.00 Uhr Muttensweiler Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 28. April  – Hl. Peter Chanel, 
Hl. Ludwig Maria Grignion v. Montfort
(5. Sonntag der Osterzeit)  
9.00 Uhr Ingoldingen Eucharistiefeier
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
10.15 Uhr Winterstettendorf Wortgottes-
feier mit Kommunion-Austeilung
10.15 Uhr Winterstettenstadt Wortgot-
tesfeier mit Kommunion-Austeilung
19.00 Uhr  Grodt  Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen  Rosenkranz 
  
Montag,  29. April – Hl. Katharina v. Sie-
na, Mitpatronin Europas  Fest
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz 
  
Dienstag, 30. April – Hl. Pius V. 
8.00 Uhr Winterstettenstadt Rosenkranz
19.00 Uhr Steinhausen Gebetskreis – 
Eucharistische Anbetung
Winterstettendorf keine Messe!

Mittwoch,  1. Mai – Hl. Josef der Arbei-
ter
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier
13.30 Uhr Steinhausen Rosenkranz 
14.00 Uhr Steinhausen Maiandacht; mu-
sikalische Gestaltung mit den Alphornblä-
sern aus Aulendorf 
19.00 Uhr  Grodt  Maiandacht
19.00 Uhr Winterstettenstadt Maian-
dacht 

Donnerstag, 2. Mai – Hl. Athanasius 
18.30 Uhr Grodt Rosenkranz
19.00 Uhr Grodt Eucharistiefeier; Gebets-
gedenken für Josefine und Anton Ott; für 
Agnes und Franz Weber, für Agathe We-
ber, für Karl Traub und für Paula Keßler 
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Freitag, 3. Mai – Hl. Philippus u. hl. Ja-
kobus Apostel Fest
Herz-Jesu-Freitag
Kranken- und Hauskommunion 
8.00 Uhr Muttensweiler keine Eucha-
ristiefeier, wegen Nachmittagsmesse um 
14.30 Uhr in Steinhausen; 
in Steinhausen
13.45 Uhr bis 14.20 Uhr Steinhausen 
Beichtgelegenheit 
14.30 Uhr Steinhausen Herz-Jesu-Frei-
tag-Messe mit Barmherzigkeitsrosen-
kranz und Einzel- Krankensegnung
Steinhausen abends kein Rosenkranz   
  
Samstag, 4. Mai – Hl. Florian u. Hll. Mär-
tyrer v. Lorch
7.00 Uhr Steinhausen Anbetung
14.00 Uhr Steinhausen Hochzeit von Ma-
ria Schmid und Raphael Krug 
19.00 Uhr  Ingoldingen Eucharistiefeier; 
Gebetsgedenken für Maria und Franz Fie-
seler; für Maria und Anton Hornstein; für 
Elisabeth und Max Stark; für Hildegard 
und Helmut Lämmle; für Augusta Danner 
und verstorbene Angehörige 
19.00 Uhr Steinhausen Rosenkranz

Sonntag, 5. Mai  – Hl. Godehard
(6. Sonntag der Osterzeit)  
9.00 Uhr Muttensweiler Wortgottesfeier 
mit Kommunion-Aussteilung
9.00 Uhr Winterstettendorf Marienmes-
se mit dem Kirchenchor; Gebetsgeden-
ken für Jürgen Leier; im Anschluss an die 
Eucharistiefeier ist Öschprozession mit 
der Musikkapelle
10.15 Uhr Steinhausen Eucharistiefeier; 
mitgestaltet von 2 Flügelhörnern (Kurt 
Wiedmann und Brigitte Gnann)
10.15 Uhr Winterstettenstadt Wortgot-
tesfeier mit Kommunion-Austeilung
11.15 Uhr Steinhausen Taufe
11.15 Uhr Winterstettenstadt Taufe von 
Jakob Christ
13.30 Uhr Steinhausen Rosenkranz
14.00 Uhr Steinhausen Maiandacht mit 
Weihbischof Dr. Gerhard Schneider; 
musikalische Gestaltung: Männerchor 
Bad Saulgau
19.00 Uhr  Grodt  Rosenkranz
19.00 Uhr Ingoldingen Rosenkranz  
  
Kuchenspenden für das Georgsfest 2024 
Wir sagen herzlichen Dank für die lecke-
ren Torten und Kuchen für das Küchen-
buffet und Danke an alle, die mitgeholfen 
und mitgewirkt haben, dass wir ein schö-
nes Georgsfest feiern durften.   
  
Spenden für den Maialtar:   
Die Pfarrkirchen und Kapellen in unserer 
Seelsorgeeinheit sind im Mai wieder mit 
schönen Maialtären geschmückt. Die Kir-
chengemeinde freut sich über Spenden 
für die Blumen der Maialtäre. 

Grodt- Kapelle
Wer für den Maialtar in Grodt spenden 
möchte, darf die Spende gerne in den 
Opferstock der Bartholomäus-Kapelle 
einwerfen. Vergelt´s Gott. 
  
Pfarrkirche Ingoldingen 
Die Kirchengemeinde freut sich über 
Spenden für den Maialtar. Spenden kön-
nen in die Opferkasse für das Antoniu-
sopfer (an der Säule im hinteren Teil der 
Kirche) gegeben werden. Allen Spendern 
ein herzliches Vergelt´s Gott! 
  
Pfarrkirche Muttensweiler
Wer gerne für den Maialtar spenden 
möchte, darf die Spende gerne beim 
Mesner Siegfried Merk abgeben. Wir sa-
gen DANKE! 
  
Wallfahrtskirche Steinhausen:
Wer gerne für den Maialtar in der Wall-
fahrtskirche Steinhausen spenden möch-
te, darf die Spende gerne bei den Mes-
nerinnen, bei der Kirchenpflege oder im 
Pfarrbüro Steinhausen abgeben. Auch 
gibt es die Möglichkeit zur Spende in der 
Kirche beim Opferstock an der Säule (am 
Ausgang). Dieser Opferstock ist entspre-
chend beschriftet. Für die Spende sagen 
wir DANKE!

Pfarrkirche Winterstettenstadt: 
Wer für den Maialtar in Winterstettenstadt 
spenden möchte, darf die Spende gerne 
in den Antonius-Opferstock - beim Kir-
chenausgang rechts – einwerfen, oder 
bei den Mesnerinnen abgeben. Vergelt´s 
Gott.

Pfarrkirche Winterstettendorf
Bei jedem Gottesdienst im Mai ist ein 
Opferstock aufgestellt mit der Aufschrift 
„für Blumenspenden“. Für diese Spende 
sagen wir ein herzliches „Vergelt´s Gott!“ 
  
Für die Spenden ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“. 
  
Termine Erstkommunion 2025 
Wir sagen nochmals ein ganz herzliches 
Dankeschön an ALLE in unserer Seel-
sorgeeinheit für alle Dienste und Mithilfe 
rundum die Erstkommunionen 2024.
Hier die Erstkommunion-Termine für 
2025:
04.05.2025 Erstkommunion in Ingoldin-
gen und Steinhausen-Muttensweiler
11.05.2025 Erstkommunion in Winterstet-
tendorf und Winterstettenstadt
27.04.2025 (weißer Sonntag) Georgsfest 
in Ingoldingen 
  
Herz-Jesu-Verehrung in der Wall-
fahrtskirche Steinhausen bei Bad 
Schussenried.
In der Wallfahrtskirche in Steinhausen fin-
det am Herz-Jesu-Freitag, 03.05.2024 
um 14.30 Uhr eine Eucharistiefeier statt. 
(Vorher, um 13.45 Uhr bis 14.20 Uhr ist 
Beichtgelegenheit). Diese Heilige Mes-
se am Freitag ist eine wunderbare Ge-
legenheit, um unsere Sorgen und Nöte 
vor Gott zu bringen und um Heilung für 
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Körper, Geist und Seele zu bitten. Durch 
die Teilnahme an der heiligen Eucharistie 
am Herz-Jesu-Freitag können wir uns mit 
der unendlichen Liebe Jesu verbinden 
und Kraft aus seinem göttlichen Herzen 
schöpfen. Anschließend ca. 15.00 Uhr 
(Barmherzigkeitsstunde mit Aussetzung 
des Allerheiligsten) wird der Barmherzige 
Rosenkranz gebetet und einzelnen Segen 
gespendet. Herzliche Einladung.

  
Gedenkfeier für verstorbene Kinder 
und Jugendliche am Freitag, 26. April 
2024, um 19 Uhr in der Kapuzinerkir-
che in Riedlingen mit Gottesdienst-
band aus dem Allgäu
„You be in my heart“ Herzliche Einladung 
an alle Eltern, Geschwister, Großeltern, 
Freunde und Verwandte die ein Kind 
– gleich wann und welchen Alters - ver-
loren haben und alle die Anteil nehmen 
möchten. Ein Gottesdienst gestaltet von 
verwaisten Eltern, der Gemeindereferen-
tin Maritta Lieb, Pfarrer Walter Stegmann 
und der Gottesdienstband aus dem Allgäu 

Tauchstunde am Freitag, 26.04.2024, 
um 19.30 Uhr 
Anbetung und Lobpreis mit der Feder-
seeband in der Kirche Kanzach
Impuls: „Die Guadalupana - starkes Zei-
chen der Hoffnung für Lateinamerika”. 
Dieser besondere Gottesdienst lädt dazu 
ein, den Alltag hinter sich zu lassen und 
einzutauchen in Lobpreis, in die eucha-
ristische Anbetung, in die Liebe Gottes. 
Die Federseeband wird wieder zum Mit-
singen der berührenden Lobpreislieder 
einladen und den Abend bereichern. 
Unser Gemeindepfarrer Martin Dörflin-
ger wird den Impuls geben und über das 
Marienwunder in Guadalupe sprechen. 
An diesem Lobpreisabend gibt es auch 
die Möglichkeit zur Beichte, dem Sakra-
ment der Versöhnung. Für Ihre persönli-
che Sorge betet auf Ihren Wunsch gerne 
das Gebetsteam. Im Anschluss lädt das 
Nachtcafé zu Imbiss und Getränken und 
zu Begegnung und Gespräch in die Pfarr-
scheuer ein.

Frühlingsspaziergang für Trauernde  
Die Kontaktstelle Trauer (Caritas und De-
kanate Biberach/Saulgau) lädt Trauernde 
zu einem gemeinsamen Spaziergang ein. 
Er wird angeleitet und begleitet von der 
Caritasmitarbeiterin Silke Jones. Es wird 
inhaltliche Impulse geben, Zeit der Stille 
und die Möglichkeit zum Austausch. Ge-
meinsam wollen wir sowohl der Trauer 
Raum geben als auch unsere Achtsamkeit 
auf das Wiedererwachen der Natur legen. 
Der Spaziergang findet statt am Frei-
tag, 03. Mai 2024 um 15:00 Uhr.  Treff-
punkt ist der Parkplatz Nord im Kloster 
Sießen. Wir werden gemeinsam ca. eine 
Stunde unterwegs sein. Anschließend 
besteht die Möglichkeit der Einkehr im 
Klostercafé auf Selbstkostenbasis. Bitte 
auf wetterangepasste Kleidung achten. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bei 
Fragen können Sie sich gerne an Silke 
Jones wenden: Tel.: 07351/8095 190 oder 
jones.s@caritas-biberach-saulgau.de 
  
Ja! Mit Dir möchte ich leben – Ehevorbe-
reitungskurs in Ochsenhausen am 4. Mai
Für Paare, die vor der Eheschließung 
noch einmal innehalten wollen, bietet 
das katholische Dekanat Biberach Ehe-
vorbereitungskurse an. Im Erfahrungs-
austausch mit anderen Paaren und den 
Referenten/-innen erhalten Interessierte 
Anregungen, über ihre eigene Situation 
nachzudenken und die Gestaltung des 
gemeinsamen Lebens miteinander zu be-
sprechen. Zusätzlich soll dieser Tag auch 
eine ganz persönliche und besondere 
gemeinsame Aktivität des zukünftigen 
Ehepaares in der Zeit ihrer Vorbereitung 
auf den Hochzeitstag sein. Dazu gestalten 
das Dozentenehepaar Robert und Stefa-
nie Gerner einen abwechslungsreichen 
Tag mit nachdenklichen und erlebnispä-
dagogischen Anregungen. Für den Kurs 
am Samstag, 4. Mai 2024 im katholischen 
Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstra-
ße 6, von 9.30 bis 17.30 Uhr sind noch 
Plätze frei. Anmeldungen bitte an die Ge-
schäftsstelle der Dekanate, Kolpingstr. 
43, 88400 Biberach, Tel.: 07351 8095400, 
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de oder 
direkt online unter 

www.dekanat-biberach.drs.de. 
  
Ankündigung Senioren Ausflug Win-
terstettenstadt am 08. Mai 2024
Wir besuchen das Landwirtschaftszent-
rum Baden-Württemberg auf dem Atzen-
berg bei Aulendorf. Dort bekommen wir 
eine ca. einstündige Führung durch das 
Gelände und werden u.a. den neuen Käl-
berstall und den neuen Melkroboterstall 
sehen. Die Wege sind auch mit Rollator 
gut zu gehen. Anschließend feiern wir in 
der Hohkreuz Kapelle eine Maiandacht 
und zum Abschluss kehren wir im nahe 
gelegenen “Jägerhäusle” ein.
Abfahrt am Riefhaus mit privaten PKWs: 
12.45 Uhr
Rückkehr: ca. 17.00 Uhr
Anmeldung telefonisch: Gabi Harsch: 
8014; Heidi Auer: 92072  
 
 
Evangelische
Christuskirche

Evangelisches Pfarramt Bad Schussenried
Goethestraße 1, 88427 Bad Schussenried
Tel: 07583/2463, Fax: 07583/4712
Mail: pfarramt.bad-schussenried@elkw.de

Pfarrerin, 1. Vorsitzende 
des Kirchengemeinderats
Pfarrerin Susanne Richter
Tel: 07351/374 1791
Mail: susanne.richter@elkw.de

2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Ernst-Ulrich Schmitz
Tel: 0176-2055 6831
Mail: ernstulrich.schmitz@gmail.com

Wochenspruch:
Singet dem HERRN ein neues Lied, denn 
er tut Wunder.
Psalm 98,1 
  
Sonntag, 28. April 2024 - Kantate 
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst mit 
Abendmahl mit dem Thema: Unter Gottes 
Hand, gestaltet von Pfarrerin Horn und 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
musikalisch begleitet von Herrn Doubeck 
und der Stadtkapelle

SCHULNACHRICHTEN

Jakob-Emele-Realschule

Stiftungsfonds geht in die 
erste Runde 
Wie bereits bei der Gründungsversamm-
lung des im Dezember ins Leben geru-
fenen Stiftungsfonds „Hilfe für Kinder 
Jakob-Emele-Realschule Bad Schus-
senried“ angekündigt, kam Anna Bant-
leon, Geschäftsführerin der Stiftung „Kin-
der in Not Biberach“, in der vergangenen 
Woche an die Schule, um vor den Klas-
sensprechern aller Klassen sowie den 
Verbindungslehrern André Franke und 
Robin Waldorf geeignete Projekte vor-

zustellen, die durch den Stiftungsfonds 
der Schule nun ein Jahr lang unterstützt 
werden könnten. Die Idee, dass die Re-
alschüler mit dem Stiftungsfonds, dessen 
Gelder sie selbst in einem Sponsorenlauf 
erwirtschaftet haben, andere Jugendliche 
unterstützen können, denen es nicht so 
gut geht wie ihnen selbst, lag bei der Aus-
wahl eines geeigneten Hilfsprojektes nahe 
und so entschieden sich die anwesenden 
Schülerinnen und Schüler, ein Jahr lang 
mit dem zur Verfügung stehenden Be-
trag Familien mit Kindern in individuellen 
Belangen wie zum Beispiel bei dringend 
benötigter Kleidung oder bei Ferienunter-
nehmungen und Klassenfahrten, die sich 
die Familien sonst nicht leisten könnten, 

zu unterstützen. Da der Stiftungsfonds 
zunächst auf zehn Jahre angelegt ist, wird 
im kommenden Jahr von den Schülern 
neu entschieden werden, wie die Gelder 
eingesetzt werden sollen.   
I. Skowronski 04/2024 

Foto: Birkhofer
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Caspar-Mohr- 
Progymnasium

Tage der Orientierung in Klasse 10   
Im April verbrachten die Schülerinnen 
und Schüler der 10. Klasse zwei Tage 
im Jugendhaus St. Norbert in Rot an der 
Rot, um sich mit ihrem selbst gewählten 
Thema „Meine Zukunft“ zu beschäftigen 
– ein für alle äußerst relevantes und span-
nendes Thema, da mit dem Wechsel in 
die Oberstufe und einem gleichzeitigen 
Schulwechsel einige Veränderungen an-
stehen. Allerdings ging es bei den von 
Carsten Reinaerdts vom katholischen 
Dekanat Biberach geleiteten Tagen nicht 
nur um die unmittelbare Zukunft, sondern 
auch die spätere Lebensplanung. 
In schönem Ambiente – das Jugendhaus 
befindet sich im schön restaurierten Klos-
ter von Rot an der Rot – konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler in entspann-
ter Atmosphäre Gedanken zu ihrem zu-
künftigen Leben machen. Sie entwarfen 
dazu unter anderem einen Zukunftsplan, 
den sie sich gegenseitig in Kleingruppen 
vorstellten und verfassten einen Brief mit 
Wünschen und Ideen an sich selbst, der 
ihnen in einem Jahr per Post zugestellt 
wird. So werden die zwei Tage auch län-
gerfristig nachwirken. Weitere kreative 
Methoden, Impulsgeschichten und er-
lebnispädagogische Elemente rundeten 
das Programm ab. So musste die Gruppe 
beispielsweise bei einer Schatzsuche mit 
verbundenen Augen im wahrsten Sinne 
des Wortes „blindes Vertrauen“ ineinan-
der beweisen. Durchaus emotional war 
auch die Beschäftigung mit dem am Ende 
des Schuljahres anstehenden Abschied 
von der Klasse. Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen am Freitag, den 19. April 
und einem letzten Impuls zur zukünftigen 
Lebensgestaltung ging es für alle wieder 
nach Hause zurück, emotional gestärkt 
und für die Zukunft gewappnet. 

DEEP WORK / Body-Workout 
241-30239 Isolde Eßlinger
Di, 7.5.2024, 08:30 - 09:30 Uhr, 
10 Termine,88427 Otterswang, Römer-
straße 16, Turnhalle 
  
Steuererklärung leicht gemacht 
241-11604 Markus Kieble
Di, 7.5.2024, 18:30 - 22:30 Uhr, 2 Abende, 
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im 
Schloss, kleiner Sitzungssaal, Ebene 5

Fotografie - Workshop: Die Stadt bei 
Nacht  241-21105E Edmund Heinzler
Di, 7.5.2024, 19:00 - 22:45 Uhr,
88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im 
Schloss, PC und Mehrzweckraum 
  
Einsteigerkurs für Golf - Interessierte
241-30240 Green-Golf Bad Saulgau GbR
Mi, 8.5.2024, 16:00 - 17:30 Uhr, 3Termine, 
88348 Bad Saulgau, Koppelweg 103, 
Golfplatz 
  
Bierbarone aus Oberschwaben 
241-11105E Hans Georg Rimmele
Mi, 15.5.2024, 20:00 - 21:30 Uhr,
88348 Bad Saulgau, Marktplatz 
  
Betriebsbesichtigung im Kompetenz-
zentrum Obstbau-Bodensee
241-11106E Werner Leibinger, Martina 
Keller
Anmeldeschluss: 02.05.2024
Fr, 17.5.2024, 14:00 - 16:30 Uhr,
88213 Ravensburg-Bavendorf, Schuh-
macherhof 6, Kompetenzzentrum Obst-
bau-Bodensee 
Vortrag: 75 Jahre Grundgesetz - Die 
Bedeutung eines demokratischen Fun-
daments
241-10203 Barbara Holly
Do, 23.5.2024, 19:00 - 21:30 Uhr,

88326 Aulendorf, Hauptstraße 35, vhs im 
Schloss, Alter Lesesaal 
  
Triff unsere Tiere auf dem Bauernhof - 
für Kinder von 5 bis 10 Jahren
241-11510J Nicole Hugger
Sa, 1.6.2024, 14:30 - 16:00 Uhr,
88361 Altshausen-Stuben, Altshauser 
Weg 9 
  
Waldwichtel - Die Spielgruppe der et-
was anderen Art, mit allen Sinnen den 
Wald kennenlernen von 1 1/2 bis 3 Jah-
ren
241-10608J Michaela Gütler
Mo, 3.6.2024, Mi, 12.6.2024, Mi, 
19.6.2024, Mo, 24.6.2024, Mi, 3.7.2024, 
Mi, 10.7.2024, Mo, 15.7.2024, Mi, 
24.7.2024 jeweils 09:00 - 10:30 Uhr,
88326 Tannhausen, Treffpunkt Waldkin-
dergarten 
  
Arbeitsrecht aktuell 
241-10502 Storz&Meyer
Di, 4.6.2024, 17:30 - 19:00 Uhr,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28, 
vhs-Gebäude, Raum 2

Die genaue Beschreibung der Kurse 
finden Sie im Programmheft oder un-
ter www.vhs-oberschwaben.de auf der 
Hauptseite unter „Blätterkatalog“. Unser 
gesamtes Programm finden Sie auf unse-
rer Homepage www.vhs.oberschwaben.
de. Gerne steht Ihnen das Team der vhs 
Oberschwaben aber auch telefonisch 
oder per E-Mail zur Ver-
fügung: Die Geschäfts-
stelle in Aulendorf ist 
unter der Tel. Nr. 07525 
9239340 zu erreichen; 
E- Mail: info@vhs-ober-
schwaben.de 

VHS Oberschwaben
Zweigstelle Bad Schussenried

Neues aus der vhs Oberschwaben 
Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist ge-
öffnet: Montag bis Freitag von 9-12 Uhr; 
Montag und Dienstag von 14-16 Uhr so-
wie Donnerstag von 15-18 Uhr. 

Sollten Sie Interesse an einer Dozen-
tentätigkeit haben, melden Sie sich gerne 
bei uns: info@vhs-oberschwaben.de; Tel. 
07525 923934-0. 
Bei diesen zwischen dem 07.05.2024 und 
04.06.2024 beginnenden Veranstaltun-
gen sind noch Plätze frei: 

       Dein Job. 
  Zwergenhaus. 

 
 
 
 
 
 

Lust auf Singen, Spielen, Basteln, Matschen,  
gemeinsam mit Kindern in die Hände klatschen, 
Tränen trocknen, Windeln wechseln,  
Kinderträume umzusetzen, 
Spazieren und dann noch Spielzeug reparieren? 

Können wir freilich garantieren! 
  
Wir bieten wertschätzend, teamorientiert.  
Du bist engagiert, motiviert, pädagogisch talentiert? 

Dann komm zu uns ins Zwergenhaus  
und such dir eine Stelle aus! 
 

Wir freuen uns auf dich! 
 

Wir suchen in Voll- und Teilzeit  
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) nach § 7 KiTaG 
• Praktikanten (m/w/d) in PiA oder Anerkennungsjahr 
• Geeignete Personen nach § 7 KiTaG 

 
 

 
Die Kinder lieben es. 
Die Eltern schätzen es sehr!  

KINDERGÄRTEN INFORMIEREN
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SPRECHZEITEN DER
ORTSVERWALTUNG:
Dienstag 16:30-18:00 Uhr

Tel. 07583/2368 
reichenbach@bad-schussenried.de

REICHENBACH
SPRECHZEITEN DER
ORTSVERWALTUNG:
Mittwoch 18:30-19:30 Uhr

Tel. 07583/2287  Fax 927336
steinhausen@bad-schussenried.de

STEINHAUSEN

VEREINE STEINHAUSEN
Musikverein Steinhausen- 
Muttensweiler e.V.

Jugendabteilung   
Liebe Gemeinde, 
die Jungmusikanten des Musikvereins 
Steinhausen-Muttensweiler e.V. laden 
Euch ganz herzlich zum Maibaumstellen 
der Feuerwehr am 30.04.2024 ein. Der 
Maibaum wird um ca. 17:00Uhr gestellt,  
ab 16Uhr  sorgen wir mit Saiten und Ge-
tränken für das leibliche Wohl. Der Erlös 
kommt der Jugendausbildung zugute! 
Wir freuen uns auf viele Besucher. 
  
Die Jungmusikanten 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

SPRECHZEITEN DER
ORTSVERWALTUNG:
Dienstag 14:30-16:30 Uhr

Tel. 07525/8787  Fax 912895
otterswang@bad-schussenried.de

OTTERSWANG

VEREINE OTTERSWANG

Musikkapelle Otterswang

zum Abschluss unseres Projektorchesters mit 
ehemaligen MusikerInnen der MKO 

sowie allen musikbegeisterten ProjektmusikerInnen
 

28. April 202428. April 2024
Festhalle OtterswangFesthalle Otterswang

Beginn: 10:30 UhrBeginn: 10:30 Uhr

Frühschoppen-Konzert

Wir freuen uns
auf euren Besuch!

Die Freiwillige Feuerwehr 
Reichenbach lädt zum traditionellen

Maibaumstellen 
am 30.04.2024 ab 17:30 Uhr 

vor dem Dorfgemeinschaftshaus 
Reichenbach ein. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

VEREINSNACHRICHTEN

Jahrgänger
Jahrgang 1955 
Liebe Jahrgängerinnen und Jahrgänger 
am Dienstag den 30. April um 16.00 tref-
fen wir uns auf dem Marktplatz. 
Nach einer kleinen Wanderung kehren wir  
im Gasthof zum Torfwerk ein. Diejenigen 
die nicht wandern können laden wir um 
17.00 zur gemütlichen Einkehr ein.  
 
 
Freie Wählervereinigung  
Bad Schussenried

Die Freie Wähler Vereinigung Bad 
Schussenried e.V. stellt ihre Gemeinde-
ratskandidaten und -kandidatinnen vor 
Die Freien Wähler bewerben sich mit ei-
ner Liste von insgesamt 20 Personen um 
die Sitze im neuen Gemeinderat in Bad 
Schussenried. Vier der aktuellen Stadträ-
te stellen sich selbstverständlich wieder 
zur Wahl. Obwohl damit sieben der bishe-
rigen Stadträte nicht mehr antreten, konn-
ten wir erfreulicherweise 16 neue Kandi-
daten gewinnen, insbesondere konnten 
wir auch alle drei Ortsteile gut besetzen. 

Für die Ortsteile Reichenbach und Ot-
terswang stehen jeweils 3 Kandidaten und 
für Steinhausen 2 Kandidaten zur Verfü-
gung. 

Von links nach rechts vordere Reihe: Nils Weiler, 
Andre Laubheimer, Bettina Szauer, Korbinian 
Schweizer, Andreas Wäscher, Alexander Dan-
gel, Johanna Riegger, Thomas Abt, Max Stützle, 
Wolfgang Dangel, Angelika Wiedmer, Hubert 
Boll-Härle, Michael Utz Von links nach rechts hin-
tere Reihe: Luca Maucher, Andreas Dorner, Hol-
ger Ege, Martin Weiler, Danijel Pranjic, Matthias 
Arnold, Lorenz Schmid 
 
Die Liste der Freien Wähler setzt sich 
aus Personen unterschiedlicher Berufs- 
und Altersgruppen zusammen, um einen 
möglichst großen Querschnitt der Ein-

wohner Bad Schussenried anzusprechen. 
Ab dem 04.05.2024 von 9 Uhr – 13 Uhr 
und jeden darauffolgenden Samstag bis 
zur Wahl, besteht die Möglichkeit in der 
Wilhelm-Schussen-Straße 15 (neben 
Café Andelfinger), die einzelnen Kandida-
ten und Kandidatinnen persönlich kennen 
zu lernen. 

Fußballverein  
Bad Schussenried 1921 e.V.

Die erste Mannschaft landet einen 
Kantersieg gegen die SGM SW Rotte-
nacker/Munderkingen. 
Das Spiel war gerade einmal mal zwei Mi-
nuten angepfiffen, als sich der FVS gut in 
den gegnerischen Strafraum kombinierte, 
den Ball aber aus 7 Metern zweimal nicht 
über die Linie brachte. Im Gegenzug kam 
ein Spieler der Gäste in der 4. Minute 
zu Fall. Den fälligen Elfmeter konnte der 
Spieler der SGM zum 0:1 (4. Minute) ver-
wandeln. Die Führung hielt allerdings nur 
zwei Minuten. Nach einem Eckball von 
Daniel Schmid konnte Luca Maucher per 
Kopfball das 1:1 (6. Minute) erzielen. We-
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nig später legte Felix Bonelli nach Vorar-
beit von Nico Junker das 2:1 (10. Minute) 
nach. Aufgrund eines groben Foulspiels 
an Patrick Baur gab es in der 15. Minute 
folgerichtig die Rote Karte für den Kapitän 
der Gäste. Dies nutzten die Violetten eis-
kalt aus und erzielten in derselben Minute 
das 3:1 durch Patrick Baur. Kurz vor der 
Halbzeit konnte Stephen Liebhardt nur 
durch ein Foul im Strafraum der Gäste 
gestoppt werden. Den fälligen Elfmeter 
konnte Felix Bonelli in der 45. Minute zum 
4:1 verwandeln. In der zweiten Halbzeit 
hatte der FVS weiter mehrere Chancen, 
um das Ergebnis in die Höhe zu schrau-
ben. In der 73. Minute setzte Marcel 
Liebhardt zum Dribbling an, vernaschte 
mehrere Spieler und veredelte mit einem 
Schuss in den Winkel. Der eingewech-
selte Niklas Kosok erhöhte nach einem 
schönen Tor in der 90. Minute auf 6:1. 
Nach diesem eindrucksvollen Sieg haben 
die Violetten nun 6 Punkte Rückstand, bei 
einem Spiel weniger auf den Tabellenfüh-
rer TSG Ehingen.
Das nächste Spiel findet am Donnerstag 
dem, 25.04.2024 gegen die TSG Ehingen 
statt. Anpfiff der Partie ist um 18:30 Uhr 
im Zellerseestadion.
Am Sonntag, dem 28.04.2024, gastiert 
der FVS bei der SG Öpfingen. Anpfiff der 
Partie ist um 15 Uhr in Öpfingen.

Die zweite Mannschaft des FVS konnte 
am vergangenen Samstag ihr Heimspiel 
gegen die SGM Bolstern/Hochberg II mit 
einem überzeugenden Auftritt 4:0 gewin-
nen. 
Der FVS startete überragend in die Partie 
und konnte bereits in der ersten Spielmi-
nute durch Oussama Khezami in Führung 
gehen. Nach Steilpass von Tobias Kling 
blieb er eiskalt vor dem Tor. In der ersten 
Halbzeit war man die klar bessere Mann-
schaft und münzte die Überlegenheit in 
zwei weitere Tore um. Tobias Kling in der 
16.Spielminute und Marcus Roos in der 
37.Spielminute erhöhten zur verdienten 
3:0 Pausenführung. Im zweiten Durchgang 
flachte die Partie etwas ab, wobei der FVS 
nie die Spielkontrolle verlor und sich im-
mer wieder gute Torchancen herausarbei-
ten konnte. In der 78.Minute erzielte Tobias 
Kling mit seinem zweiten Treffer das 4:0 
und markierte damit den Endstand.
 
Der FVS verteidigt damit seinen zweiten 
Tabellenplatz und trifft nun am Dienstag 
im absoluten Spitzenspiel der Kreisliga B2 
auf den Tabellenführer TSG Ehingen II. An-
pfiff ist um 18:30 Uhr im Zellerseestadion. 
Am Sonntag, dem 28.04.2024, gastiert 
der FVS bei der SG Öpfingen. Anpfiff der 
Partie ist um 13:15 Uhr in Öpfingen.  
 
 
Kleintierzuchtverein Z391  
Bad Schussenried-Bad Buchau

Der Kleintierzuchtverein Z391 Bad Schus-
senried-Bad Buchau veranstaltet am 01. 
Mai im Vereinsheim im „Alten Dohlen-
ried“ in Bad Buchau sein traditionelles, 
alljährliches Haxen-Grillen. 

Diese Spezialität wird auf einem extra 
dafür gebauten Holzkohlegrillwagen ge-
brutzelt, was den Haxen ihren einmaligen 
Geschmack und die knusprige Kruste 
verleiht. Aber auch Bratwurst und Salat 
sind ein echter Gaumenschmaus, wel-
chen das Küchenteam liebevoll von Hand 
zubereitet. 
Das Kuchenbuffet ist ebenfalls eine Sün-
de wert und lädt zu einem gemütlichen 
Beisammensitzen und einer Tasse Kaffee 
ein. 
  
Ab 11:00 Uhr können die lecker gegrillten 
Haxen dann genossen werden. 
  
Die Lage des Vereinsheims ist sehr fami-
lienfreundlich und liegt idyllisch im Grü-
nen, also auch ideal für Wandergruppen, 
Radler und andere Ausflügler. 
  
Die Mitglieder des Kleintierzuchtvereins 
freuen sich auf Ihren Besuch. 
  
Peter Dangel 
1.Vorsitzender 

 
 
Narrenzunft  
Bad Schussenried e.V. 1949

Maskengruppe  
Riedteufel & Putten

Hallo Riedteufel & Putten
Am Samstag den 27.04.2024 findet unse-
re Mitgliederversammlung im Bierkeller 
(Untergeschoss bzw. Gewölbekeller) der 
Brauerei Ott statt.

Die Veranstaltung (Dauer ca. 1,5h) be-
ginnt für die Hungrigen bereits um 18 
Uhr und das Programm um ca. 19.01 Uhr. 
Bitte Anmeldung über Kadermanager, da-
mit wir die Personenzahl an die Brauerei 
Ott im Vorfeld mitteilen können.
 
Euer Ausschuss
 
 
Rad- und Motorsportverein  
Bad Schussenried e.V. 
Abteilung Kunstradfahren

RMSV-Sportler messen sich beim BW-
Cup in Empfingen 
Beim 2.Baden-Württemberg-Cup der 
Schüler*innen holte sich Lorenz Laux mit 
einer gelungenen Kür den zweiten Tages-
sieg. Fiona Merk und Lina Stiegel fuhren 
neue persönliche Bestleistungen. Mila 
Schökle hatte am diesen Tag nicht das 
Glück auf Ihrer Seite.  
Bereits früh morgens startete als erste 

Mila Schökle (U13). Mit Nervosität und 
kleineren Unsicherheiten konnte Sie ei-
nige Übungen nicht korrekt ausführen. 
Das sehr strenge Kampfgericht hat Ihr 
einige Prozente abgezogen. Diesmal war 
es nicht Ihr Tag, am Schluss belegte Sie 
Platz 15. 

Anschließend ging Lina Striegel (U13)  
an den Start. Lina bekam ebenfalls Pro-
zentabzüge bei der Kehrlenkervorhebe-
halte durch nicht korrekte Ausführung. 
Dennoch spulte Sie Ihr Programm sehr 
konzentriert und ruhig ab. Am Ende konn-
te Sie ihre persönliche Bestleistung auf 
ausgefahren 42,20 Punkte verbessern 
und erreichte den 14. Platz. 

Lorenz Laux (U13)  zeigte bei seinem 
Start am Nachmittag eine nervenstarke 
und gekonnte Kür mit nur 4,7 Punkten 
Abzug. Mit 63,60 Punkten sicherte er 
sich den zweiten Tagessieg der BW-Cup 
Serie. Platz zwei Joscha Harnisch (RV 
Nufringen–54,14) und 3. Hannes Altvater 
(RV Pfeil Magstadt-53,36). 
  
Am späten Nachmittag startete Fiona 
Merk bei den Schülerinnen U15. Ihr Pro-
gramm mit 88,40 eingereichten Punkten 
meisterte Sie fast fehlerfrei. Eine kleine 
Bodenberührung konnte Sie beim Wech-
sel vom Reitsitzsteiger rückwärts nicht 
vermeiden. Mit 78,76 konnte Sie den-
noch ihre Bestleistung nochmals toppen 
und sichert sich Platz 5. Den Tagessieg 
gewann Sophie Halter (RSV Erlenbach 
-101,18) vor May Burkhardt (Sportkultur 
Stuttgart-94,42) und Madeleine Milz (RV 
Adler Empfingen-84,89). 

Auf dem Bild sind folgende Sportler: (von links 
nach rechts) Lina Striegel, Mila Schökle, Fiona 
Merk, Lorenz Laux.
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Schwäbischer Albverein  
OG Bad Schussenried

Stammtisch 
Am Freitag, den 26. April findet ab 
17:30 Uhr der monatliche Stammtisch im 
Vereinslokal statt. An diesem Abend la-
den wir zu einem Singabend ein. Otto mit 
seinem Akkordeon wird uns musikalisch 
begleiten. Wir freuen uns über viele Gäs-
te, die gerne bei Singen und fröhlichem 
Beisammensein einen Abend verbringen 
möchten. Für das leibliche Wohl ist wie 
immer gesorgt. 
  
Am Samstag, den 27. April werden wir 
in unserem Vereinsheim einen Frühjahr-
sputz durchführen. Wir freuen uns freiwil-
lige Helfer bei dieser Aktion begrüßen zu 
dürfen und bleiben dem Motto treu: „Viele 
Hände, ein schnelles Ende“. 
Beginn: 8:00 Uhr Vereinsheim 
Bitte Putzutensilien mitbringen. Danke
  
Maiwanderung 
Am Mittwoch, den 01. Mai wandert der 
SAV gemeinsam mit der Stadtkapelle 
zu Härles Mostbesen nach Dunzenhau-
sen. Die Tour führt über Roppertsweiler, 
Schussenursprung zur Kapelle „Maria auf 
dem Berge“, in der einige Marienlieder 
gespielt und gesungen werden. Im Most-
besen in Dunzenhausen spielt die Stadt-
kapelle ab 10:30 Uhr zum Frühschoppen 
auf. Nichtmitwanderer und Gäste sind in 
Dunzenhausen zum Frühschoppen herz-
lich eingeladen. 
Treffpunkt: 8:00 Uhr Weinstadl 
  
Seniorenwanderung 
Im Mai findet keine Seniorenwanderung 
statt. 
  
Radtour  
Die diesjährige Radltour findet am 05. 
Mai statt. Der SAV lädt alle Mitglieder 
und Freunde des Radfahrens zu dieser 
Tour ein. Die Strecke beträgt ca. 30 Km 
und führt ins Hinterland von Aulendorf. 
Die Schlusseinkehr mit Mittagessen fin-
det im Gasthaus Seehof in Olzreute statt. 
Mitglieder und Gäste, die nicht mitradeln 
sind ebenfalls zum Essen herzlich will-
kommen. 
Eine verbindliche Anmeldung zum 
Mittagessen ist erforderlich, bis 02. 
Mai, 12:00 Uhr bei Roland Mack, Tel: 
07583/3879 oder e-mail mackr@t-on-
line.de 
Treffpunkt und Start: 9:00 Uhr Albver-
einsheim beim Zellersee. 
 
 
WEITERE ORGANISATIONEN
Baustart für drei Mehrfamilienhäuser im Bau-
gebiet „Sankt Martinsesch“ 
Volksbank Ulm-Biberach 
startet Wohnbauprojekt in 
Bad Schussenried 
Alexander André Schulze, stellvertreten-
der Vorstandssprecher der Volksbank 
Ulm-Biberach eG, setzte vor wenigen 

Tagen gemeinsam mit dem Bürgermeis-
ter der Stadt Bad Schussenried, Achim 
Deinet, und dem Geschäftsführer der 
arche wohna GmbH, Günther Zeller, den 
Spatenstich zur Eröffnung des Volks-
bank-Wohnbauprojekts am „Sankt Mar-
tinsesch“. 
  
Ulm/Bad Schussenried, 16. April 2024. 
In der Abt-Berchtold-Straße 2-6 in Bad 
Schussenried ist jetzt der offizielle Spa-
tenstich zum Volksbank-Wohnbaupro-
jekt erfolgt. Die Volksbank Ulm-Biberach 
eG baut hier mit wunderschönem Blick 
auf das Klosterareal drei moderne und 
hocheffiziente Mehrfamilienhäuser (Ener-
giestandard KfW-Effizienzhaus 40 NH) mit 
insgesamt 38 Wohnungen. Mit Spaten 
ausgestattet, legten die Vertreterinnen 
und Vertreter des Bauprojekts vor weni-
gen Tagen auf dem rund 5.300 Quadrat-
meter großen Areal Hand an. Dabei als 
„Bauherr“ Volksbank-Vorstand Alexander 
André Schulze, ebenso Bad Schussen-
rieds Bürgermeister Achim Deinet sowie 
Günther Zeller, Geschäftsführer der ar-
che wohna – Büro für Planen und Bauen 
GmbH. 
  
„‘Lebensknappheiten organisieren‘ dem 
hat sich unser Haus bereits seit seiner 
Gründung vor mehr als 160 Jahren ver-
schrieben. Was mit der Bereitstellung 
von Krediten begann, findet in der heu-
tigen Zeit für die neue Lebensknappheit 
‚Wohnraum‘ eine weitere Ergänzung 
durch unser Engagement im Bereich 
Wohnungsbau. Hier sehen wir uns als 
Genossenschaftsbank in der Pflicht, mit 
unserem regionalen Netzwerk und unse-
rem Know-how ökologisch und nachhaltig 
gebauten Wohnraum bereitzustellen – der 
bezahlbar und zugänglich ist. Um so mehr 
freuen wir uns heute, den offiziellen Start-
schuss für das neue Wohnungsbaupro-
jekt hier in Bad Schussenried geben zu 
können“, erklärt der stellvertretende Vor-
standssprecher der Volksbank, Alexander 
André Schulze, und ergänzt, „Wir freuen 
uns schon jetzt auf all die Menschen, die 
hier einziehen und die Häuser an diesem 
besonders schönen Standort mit Leben 
füllen“.

Die Volksbank investiert insgesamt rund 
14 Millionen Euro in das Projekt, bei dem 
in den drei Mehrfamilienhäusern insge-
samt 38 barrierefreie Wohnungen mit ei-
ner Größe von circa 60 bis 129 Quadrat-
metern entstehen. Die Besonderheit: 26 
Wohnungen stehen zu attraktiven Preisen 
und Konditionen ab sofort zum Verkauf. 
„Wir möchten mit dem Verkauf ganz be-
wusst Menschen in unserer Heimat die 
Chance ermöglichen, Eigentum zu er-
werben“, so der Bankvorstand. Gleichzei-
tig sollen die im Bestand der Volksbank 
verbleibenden zwölf Wohnungen Mietin-
teressenten zur Verfügung stehen. „Auf-
grund der gut durchdachten architektoni-
schen Planung mit viel lichtdurchfluteten 
Wohnraum und toller Aussicht wird hier 
jeder sein neues Zuhause finden können, 
egal ob junge Familien, die Generation 

50-plus, Singles oder Paare“, ist er sich 
sicher. 
Generalunternehmer für das Baupro-
jekt ist die arche wohna GmbH. Die Bi-
beracher Firma übernimmt Architektur, 
Planung und Bauleitung. Das Baugebiet 
„Martinsesch“ weist eine hervorragen-
de Infrastruktur auf – am Ort befinden 
sich zahlreiche Einkaufsmöglichkeiten, 
sämtliche Schularten wie Grund- und 
Hauptschule, Realschule und ein Progym-
nasium. Ebenso stehen genügend Kinder-
gärten zur Verfügung. Abgerundet wird 
das Angebot mit einem regen Vereinsle-
ben sowie zahlreichen sportlichen, musi-
schen und kulturellen Veranstaltungen. 
  
Bürgermeister Achim Deinet zum Wohn-
bauprojekt der Volksbank: „Die Stadt Bad 
Schussenried ist sehr froh, mit der Volks-
bank Ulm-Biberach einen verlässlichen 
Partner zur Schaffung von dringend be-
nötigtem Wohnraum gefunden zu haben. 
Sie setzte sich mit dem stadtplanerisch 
sinnvollen und nachhaltigen Entwurf der 
Firma arche wohna GmbH in der Aus-
schreibung durch. Wir rechnen es der 
Volksbank zudem hoch an, dass sie das 
Projekt auch sofort umsetzt – das ist es in 
der aktuellen wirtschaftlichen Lage nicht 
selbstverständlich. Gemeinderat und 
Stadtverwaltung freuen sich ebenso über 
die flächensparende Bauweise, die ganz 
im Sinne des öffentlichen Auftrages zur 
Innenverdichtung liegt. Die nahgelegene 
Infrastruktur der Innenstadt, die hochwer-
tige Bauweise mit Hinwendung zum Klos-
terareal und dem wunderschönen Blick 
über das Herzstück der Stadt werden 
für die 38 Wohnungen ein gelungenes 
Ambiente bilden.“ Seiner Meinung nach 
treffen bei diesem Wohnprojekt mitten in 
der Cittaslow1 und eea2-Gold-Stadt Bad 
Schussenried Nachhaltigkeit, Qualität, 
Kultur und Historie in einzigartiger Weise 
aufeinander.  

Zu sehen von links nach rechts: Thomas Schmidt 
(arche wohna GmbH), Holger Ege (Fritschle 
GmbH), Christoph Fritschle (Geschäftsführer der 
Fritschle GmbH), Josef Schneiderhan (Direktor 
Bereichsleiter Vertrieb Firmen- und Privatkunden 
der Volksbank Ulm-Biberach eG), Holger Beck 
(arche wohna GmbH), Alexander André Schulze 
(stellv. Vorstandssprecher der Volksbank Ulm-Bi-
berach eG), Günther Zeller und Christopher Selg 
(die Geschäftsführer der arche wohna GmbH), 
Markus Hermann (Leiter Unternehmensservice 
der Volksbank Ulm-Biberach eG) sowie Achim 
Deinet (Bürgermeister Bad Schussenried). 
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ZfP-Klinikseelsorgerin Bar-
bara John nimmt Abschied 
Knapp zwei Jahrzehnte lang war Barba-
ra John als katholische Klinikseelsorgerin 
im ZfP Südwürttemberg am Standort Bad 
Schussenried tätig. Nun verabschiedet 
sich die Pastoralreferentin mit einem Sab-
bat-Jahr aus dem Dienst. 
  
Ganz ungeplant sei sie vor beinahe zwan-
zig Jahren in der Klinikseelsorge des ZfP 
Südwürttemberg gelandet, erzählt Bar-
bara John. Ihr Vorgänger hatte sich für 
ein Sabbat-Jahr entschieden und eine 
Vertretung gesucht   –   zunächst nur 
als Aushilfe. Doch bereits nach wenigen 
Wochen sei ihr klar gewesen, dass sie 
in Bad Schussenried einen Ankerplatz 
gefunden hatte. Mitte 2005 startete die 
Pastoralreferentin dann ganz offiziell in ihr 
Amt. Seither hat sie mit ihrer zupacken-
den, begeisternden Art vieles bewegt. Ein 
ganz besonderes Herzensprojekt über 
all die Jahre hinweg war für sie der eh-
renamtliche Besuchsdienst der Klinik. 
„Der Besuchsdienstkreis war gerade ein 
Jahr zuvor gegründet worden und steck-
te noch in den Kinderschuhen“, erinnert 
sich John. „Ich bin wirklich stolz darauf, 
dass sich hier eine so engagierte Grup-
pe zusammengefunden hat, die durch ihr 
Ehrenamt in den vergangenen zwei Jahr-
zehnten das Leben so vieler Menschen 
bereichern konnte.“ 
  
Ganz nah am Leben   
Einsatz und Hingabe zeigte die Seelsor-
gerin auch bei anderen Projekten. So ko-
ordinierte sie beispielsweise die Neuge-
staltung des Andachtsraums „Die Mitte“, 
in dem seither die wöchentlichen Abend-
gottesdienste „Oase“ stattfinden. Auch 
regelmäßige Theateraufführungen für die 
ZfP-Weihnachtsfeiern studierte sie über 
viele Jahre mit Patienten des Gemeinde-
psychiatrischen Zentrums Biberach ein. 
Fast genauso lange begleitete John die 
Anti-Stigma-Tage, eine Kooperationsver-
anstaltung zwischen dem ZfP Südwürt-
temberg und den Schussenrieder Schu-
len. Dabei luden die Klinikseelsorgerinnen 
Neuntklässler des Gymnasiums, der Re-
alschule oder der Werkrealschule in die 
Klinik ein. „Für mich war es immer wieder 
beeindruckend, wie die Schüler auf die 

Begegnung mit psychisch kranken Men-
schen reagieren und welche Fragen sie in 
sich tragen“, berichtet die Seelsorgerin. 
„Manches Vorurteil sitzt tief, daher finde 
ich Anti-Stigma-Arbeit ganz besonders 
wichtig.“ 
  
Anderen Menschen vorurteilsfrei und of-
fen gegenüberzutreten, achtsam und sen-
sibel auf die Bedürfnisse anderer einzu-
gehen sowie die Fähigkeit, immer wieder 
zu inspirieren und zu unterstützen – diese 
Eigenschaften zeichnen die Pastoralrefe-
rentin aus. „Für mich gab es hier so viele 
prägende Momente und manche Schick-
sale gingen mir besonders nahe“, erzählt 
John. „Wenn ich dann im Gespräch ge-
merkt habe, da atmet jemand für einen 
Moment mal wieder richtig durch - das 
waren für mich die schönsten Augenbli-
cke, die mich auch genährt haben. Das 
war einfach ganz nah am Leben.“ 
  
Emotionaler Abschied   
Wie viele Menschen Barbara John in den 
letzten 19 Jahren mit ihrem Wirken be-
rührt hat, wurde bei der feierlichen Ver-
abschiedung im Gustav-Mesmer-Haus 
in Bad Schussenried deutlich. Rund 100 
Wegbegleiter waren der Einladung gefolgt 
und feierten gemeinsam mit ihr eine letzte 
Andacht. Bewegende und sehr persönli-
che Grußworte kamen unter anderem 
von der Regionaldirektorin Dr. Bettina Jä-
pel sowie der Pflegedirektorin Ilona Her-
ter. Ein „Aktivteilchen“ sei John, die mit 
Spontanität, Humor und Herzenswärme 
für Patienten, Bewohner und Mitarbeiten-
de eine immense Bereicherung war: „Ihre 
Fürsorge und ihre Präsenz haben vielen 
immer wieder Halt und Unterstützung 
gegeben.“ Nicht weniger persönlich und 
herzlich verabschiedete sich der Spre-
cher der Besuchsdienstgruppe Bruno 
Seiler von der langjährigen Chefin. „Du 
warst immer mit so viel Leben und Gefühl 
dabei – herzlichen Dank für die tolle Zu-
sammenarbeit“, so Seiler. 
  
Dekanatsreferent Robert Gerner über-
brachte den ausdrücklichen Dank aus 
dem katholischen Dekanat Biberach: „... 
für alles Geleistete und für das große 
Herz, dass Du hier all die Jahre gegeben 
hast.“ Dabei durfte er den Anwesenden 
auch noch eine gute Nachricht mit auf den 

Weg geben, denn die nun vakante Stel-
le in der Klinikseelsorge konnte bereits 
nachbesetzt werden. „Voraussichtlich ab 
Herbst wird es hier in Bad Schussenried 
eine Nachfolgeregelung geben.“ 
  
Auch die Seelsorge-Kollegen der ande-
ren ZfP-Standorte waren gekommen, um 
die Pastoralreferentin zu verabschieden. 
Besonders Pfarrerin Claudia Thiel, der 
evangelischen Kollegin im Schussenrie-
der Team, fällt der Abschied alles andere 
als leicht: „Mit Barbaras Weggang verlie-
re ich eine ganz wunderbare Kollegin mit 
großem Herz. Sie hat mich hier offen und 
vorurteilsfrei empfangen und so freigiebig 
ihr großes Fachwissen und ihre Kontakte 
geteilt, wie ich es in meiner bisherigen be-
ruflichen Laufbahn noch nie erleben durf-
te. Ich blicke auf eine tolle, konkurrenz-
freie Zusammenarbeit zurück, die leider 
viel zu kurz war. Sie wird mir sehr fehlen.“ 
  
Noch bis Ende April ist Barbara John im 
ZfP Südwürttemberg tätig, danach star-
tet sie in ihr Sabbat-Jahr. „Ich habe zwar 
kleinere Ideen für Reisen, aber das kom-
mende Jahr ist hauptsächlich eine Reise 
zu mir selbst“, schmunzelt John. „Die Zeit 
hier war für mich so intensiv, das werde 
ich sehr vermissen. Aber ich freue mich 
jetzt auch darauf, mir Zeit für mich zu 
nehmen und zu mir zu finden. Wie es da-
nach weitergeht, überlasse ich voll und 
ganz dem Sabbat-Jahr. Ich glaube, was 
auch immer zu mir kommen soll, das wird 
kommen. Da hoffe und vertraue ich ein-
fach auch ein bisschen auf den Heiligen 
Geist.“ 

Dasein, zuhören, reden, begleiten, beistehen: 19 
Jahre lang war Klinikseelsorgerin Barbara John 
im ZfP Südwürttemberg aktiv.

VERANSTALTUNGEN IN BAD SCHUSSENRIED

Ausstellungen
St. Magnus Kirche: Heiliges Grab 

vom 25. Februar bis 9. Mai 2024 
  

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach: Naturjuwelen Oberschwabens 
vom 21. April bis 22. September 2024 

  
Wasserhüterin KunstDenkWerkstatt, Wilhelm-Schussen-Str. 23/1 

vom 30. März bis 28. April 2024: Mi, Sa und So 14 - 18 Uhr 



14 | FREITAG, 26. APRIL 2024 SCHUSSENBOTE

Jazz im Alten Kloster mit 
Kristjan Randalu in Bad 
Saulgau 
Am Sonntag, 5. Mai, 19 Uhr präsentiert 
Kristjan Randalu im Alten Kloster Bad 
Saulgau seine neue CD „Dichterliebe“. 
Der estnische Pianist zählt zu den heraus-
ragenden Jazzmusikern seiner Generati-
on. Wie nur wenige andere Künstler ist er 
im Jazz und in der Klassik gleichermaßen 
zuhause. Er spielte mit Jazz-Größen wie 
Dave Liebman ebenso wie mit dem Lon-
don Symphony Orchestra. Seine Konzerte 
führten ihn durch die halbe Welt mit Auf-
tritten u.a. in der Carnegie Hall und dem 
Lincoln Center New York. Er erhielt den 
Jazzpreis Baden-Württemberg sowie den 
Elion Jazzpreis und wurde 2018 als Jazz-
komponist des Jahres ausgezeichnet. 
Der Ausnahmepianist hat bislang über 
40 CDs eingespielt und eine musikali-
sche Sprache entwickelt, die eine über-
zeugende und höchst virtuose Synthese 
aus Klassik und Jazz darstellt. Soeben ist 
seine jüngste CD „Dichterliebe“ erschie-

nen, auf der Kristjan Randalu das Kunst-
stück, Robert Schumanns romantisches 
Klangideal mit den harmonischen und 
improvisatorischen Freiheiten des Jazz zu 
vereinen. 
Auf dem Programm des Tastenkünstlers, 
den Herbie Hancock als „dazzling piano 
player“ bezeichnete, stehen Stücken aus 
dem Schumann-Projekt sowie Eigenkom-
positionen und Bearbeitungen. 
Karten Bürgerbüro im Rathaus Bad 
Saulgau, Tel. 07581-207-0 oder unter on-
line unter www.reservix.de.  
 
 

Neue Sonderausstellung 
„Bier – ein Jahrtausende 
altes Kultgetränk“ im Feder-
seemuseum 
Vom 28. April bis zum 1. November die-
ses Jahres wird im Federseemuseum in 
Bad Buchau die neue Sonderausstellung 
„Bier – ein Jahrtausende altes Kultge-
tränk“ präsentiert. Heutzutage ist Bier das 

beliebteste alkoholische Getränk. Neben 
dem Alkohol enthält es allerdings auch 
Vitamine und Nährstoffe und ist - durch 
sein natürlich saures Milieu – frei von 
krankmachenden Keimen. All diese Ei-
genschaften waren vor allem in der Vor-
geschichte wichtig. So finden sich schon 
in 6000 Jahre alten Pfahlbauten gemälz-
tes Getreide, entstehen im alten Ägypten 
erste Großbrauereien und werden in kelti-
scher Zeit den Verstorbenen mit Bier ge-
füllte Kessel für die Reise ins Jenseits mit-
gegeben.  Die Ausstellung begibt sich auf 
eine archäologische Spurensuche zu den 
Anfängen der Braukunst und ermöglicht 
spannende Einblicke in die große Vielfalt 
vorgeschichtlicher Biere. Verschiedene 
Veranstaltungen wie Bierbrauen in ver-
schiedenen Epochen, Bierverkostungen 
und archäologische Experimente machen 
dieses Thema ganz praktisch erfahrbar. 
Weitere Informationen:  Federseemu-
seum Bad Buchau, Zweigmuseum des 
Archäologischen Landesmuseums Ba-
den-Württemberg, Tel. 07582/8350, 
www.federseemuseum.de

Sa. 27.04.2024 
18.00 - 21.00 Uhr  
Oldies & more  
Gaststätte Brauerei Ott  

 
So. 28.04.2024 
10.00 - 16.00 Uhr  
KinderWerkstatt „Handarbeit früher“  
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürn-
bach  

14.30 Uhr  
HIGHLIGHT-FÜHRUNG durch das Klos-
ter Schussenried 
 
15.30 Uhr  
Sonderführung: Heiliges Theater 
Das Heilige Grab in der 
St. Magnus Kirche 
Kloster Schussenried  

 
Di. 30.04.2024 
18.30 - 01.00 Uhr  
Tanz in den Mai  
Schussenrieder Bierkrugstadel  

 
Mi. 01.05.2024 
Maiwanderung nach Dunzenhausen mit 
der Stadtkapelle Bad Schussenried  
 
12.00 - 16.00 Uhr  
Biergarten-Opening mit GET BACK  
Biergarten Schussenrieder Brauerei Ott 

Do. 02.05.2024 
14.00 Uhr  
Seniorenwanderung 
Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe 
Bad Schussenried 
Treffpunkt am Rathaus  

 
So. 05.05.2024 
10.00 - 18.00 Uhr  
20. Oldtimer-Schlepper-Treffen  
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürn-
bach  
 
14.30 Uhr  
HIGHLIGHT-FÜHRUNG durch das Klos-
ter Schussenried  
 
15.30 Uhr  
Kurzführungen zum Hl. Grab  
St. Magnuskirche 

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

VERANSTALTUNGEN IN DER UMGEBUNG

Wochenmarkt am Samstagvormittag
An jedem Samstag findet von 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr auf dem  

Marktplatz der Wochenmarkt statt.  

Angeboten werden Geflügelfleisch- und Wurstwaren, Käse, 
frisch gebackenes Brot, frisches Obst, Biogemüse, Eier, Honig  

sowie Schnäpse aus der Region. 

Wir laden Sie herzlich ein - 
ein Besuch auf dem Wochenmarkt lohnt sich immer! 
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Musikkapelle Tiefenbach 
lädt zum traditionellen  
Haldenfest am Vatertag 
Guter Dinge lädt die Musikkapelle wieder 
am Vatertag zum Haldenfest nach Tie-
fenbach. Am Do.09. Mai 2024 sind alle 
Vatertags-Ausflügler recht herzlich ein-
geladen, ein paar gemütliche und ruhige 
Stunden beim idyllischen Haldenfest zu 
verbringen. Umgeben von Natur und Vo-
gelgezwitscher werden unsere Festgäste 
von der Naturbühne aus, den ganzen Tag 
auch noch mit zünftiger Blasmusik un-
terhalten. Zum Frühschoppen ab 11 Uhr 
spielen die Musiker aus Moosheim-Tissen 
auf und ab 14 Uhr wird die Musikkapelle 
Warthausen die Festgäste mit zünftiger 
Blasmusik unterhalten. Zum Feierabend-
hock ab 17 Uhr werden die Haldenfest-
besucher mit dem Musikverein Altheim/
Riedlingen bestens unterhalten werden. 
Ein reichhaltiger Mittagstisch, ein viel-
fältiges Getränkeangebot sowie Wurst, 
Steaks und Pommes laden zum Gaumen-
schmaus ein. Alle Ausflügler die am Va-
tertag auf dem Federseerundwanderweg 
unterwegs sind, können quasi am Vorbei-
gehen einen Abstecher aufs Gartenfest 
machen. Die kleinen Gäste werden sich 
getrost die Zeit auf dem Spielplatz und 
dem ausgedehnten Gelände um den Hal-
denfestplatz vertreiben. Für die Kinder 
gibt’s Eis zur Erfrischung und für unsere 
großen Gäste werden nachmittags Kaffee 
und hausgemachte Kuchen und Torten 
serviert. Etliche Parkplätze finden sich di-
rekt vor Ort am Federseerundwanderweg 
und für diejenigen, die einem kleinen Fuß-
marsch nicht abgeneigt sind, bieten sich 
zahlreiche weitere Parkmöglichkeiten auf 
dem großen Gemeindesaal-Parkplatz. Bei 
schlechtem Wetter verschiebt sich das 
Haldenfest auf Fronleichnam.   

 

Vatertagsfest in  
Renhardsweiler 
Auf dem Dorfplatz in Bierstetten findet am 
8. und 9. Mai 2024 das Vatertagsfest des 
Fördervereins MV-Renhardsweiler statt. 
Der idyllisch gelegene Platz am kleinen 
Dorfsee im Ortszentrum bietet den Aus-
flüglern Gelegenheit, eine Rast einzulegen. 
Das Vatertagsfest beginnt am Mittwoch, 
8 Mai, mit dem Feierabendhock ab 17 
Uhr. Zum Vesper werden die legendär-
en, ofenfrischen Denneten der Bierstet-
ter Backfrauen serviert. Zur Abendun-
terhaltung spielt ab 18.30 Uhr die die 
Jugendkapelle, welche ab 20 Uhr von 
den“Polka-Helden“aus Bad Saulgau ab-
gelöst wird.. Nach der Öschprozession 
am Donnerstag, 9. Mai 2024 (Himmel-
fahrt), findet der Zeltgottesdienst mit der 
Musikkapelle Renhardsweiler statt. Beim 
Frühschoppen ab 12 Uhr dürfen sich 
die Besucher auf den Auftritt der Musik-
kapelle aus Vogt freuen und ab 12 Uhr 
wird der Mittagstisch serviert, dazu wird 

auch Kaffee und Kuchen angeboten. Zur 
Nachmittagsunterhaltung wird die Musik-
kapelle aus Ebersbach ihr Bestes geben. 
Zu einem Besuch sind alle Freunde und 
Gönner des Musikvereins herzlich einge-
laden.  
 
 

Befragung aller Ehren- 
amtlichen im Landkreis  
Biberach   
Der Kreisjugendring Biberach (KJR) führt 
im Zeitraum von 22.04. bis 17.05.2024 
eine Online-Befragung aller Ehrenamtli-
chen in der Vereinsarbeit durch. Ziel der 
Umfrage ist es, die Entwicklung der Ver-
einsarbeit mit ihren Herausforderungen 
und Themen zu erfassen. Daraus sollen 
Handlungsmöglichkeiten und gezielte 
Angebote für die Vereine im Landkreis 
entwickelt und das Angebot des KJR für 
Ehrenamtliche weiter präzisiert werden. 
Die Umfrage ist anonym und dauert ca. 
15 Minuten. Als kleines Dankeschön wer-
den unter allen Teilnehmenden 5 Kisten 
BLAPF verlost. Alle Engagierten können 
unter folgendem Link teilnehmen: 
https://umfrage2024.kjr-biberach.de 

Bereits vor 10 Jahren wurde eine solche 
Befragung vom Kreisjugendring durchge-
führt, damals nahmen 455 Personen teil. 
Mit den Rückmeldungen der Engagierten 
konnte der KJR auf den Kreistag zugehen 
und die Notwendigkeit einer hauptamtli-
chen Unterstützung der Vereine und Ver-
bände durch den KJR plausibel machen. 
Seit Herbst 2018 gibt es daher die Ge-
schäftsstelle des KJR, deren Angebot nun 
unter anderem mit der aktuellen Umfrage 
überprüft und evaluiert werden soll. 
Für Rückfragen steht der KJR gerne unter 
07351 5758621 oder maria.wiedergru-
en@kjr-biberach.de zur Verfügung. Die 
bisherigen Angebote und Projekte des 
KJR finden sich unter www.kjr-biberach.
de oder über den Instagramkanal @kreis-
jugendringbiberach.  
 
 

Berufsfachschule für Sozi-
alpädagogische Assistenz   
Die Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
bildet ab September wieder Sozialpäda-
gogische Assistenten:innen aus. 
  
Folgende Form der Ausbildung wird zu-
sätzlich angeboten:
•	 Berufsfachschule für Sozialassistenz 

praxisintegrierte Form – Direkteinstieg
  
Die Aufnahmevoraussetzungen sind min-
destens der Hauptschulabschluss und ein 
Berufsabschluss. 
  
Die 23-monatige Ausbildung befähigt 
dazu, in Kitas und Grundschulen bei der 
Erziehung, Bildung und Betreuung von 
Kindern mitzuwirken. 

Die Teilqualifizierung (TQ1) dauert 12 Mo-
nate und schließt mit „Schulkindbetreu-
er:in“ ab. TQ2 dauert 11 Monate und führt 
zum Berufsabschluss „staatlich anerkann-
te Sozialpädagogische Assistenz“. TQ3 
bereitet auf die Schulfremdenprüfung 
„Erzieher:in“ vor. Daran schließt sich ein 
halbjähriges Berufspraktikum an (wenn 
die dafür geltenden Aufnahmevorausset-
zungen vorliegen). 
  
Es besteht die Möglichkeit eine Förde-
rung durch die Agentur für Arbeit zu er-
halten Bei Nachfragen: 
Ulm.Direkteinstieg-Kita@arbeitsagentur.de 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Schauen Sie auf der Homepage 
(www.mes-bc.de) der Matthias-Erzber-
ger-Schule, Abteilung Sozialpädagogik 
vorbei. Hier finden Sie den Flyer der oben 
genannten Schulart. Wir sind per E-Mail 
erreichbar: sek.mes@biberach.de oder 
rufen Sie uns unter der Telefonnummer 
07351 346 215 an. 
  
Anmeldeschluss ist Anfang Juli 2024.  
 
 

Einführungsveranstaltung 
für rechtliche Betreuerin-
nen und Betreuer 
Für neu bestellte rechtliche Betreuerin-
nen und Betreuer gibt es am Dienstag, 
07. Mai 2024 um 19 Uhr und eine Woche 
später am Dienstag, 14. Mai 2024 um 
19 Uhr eine zweiteilige Einführungsver-
anstaltung vom Betreuungsverein Land-
kreis Biberach e.V.. Es werden folgende 
Themen besprochen: Einführung in das 
Amt des Betreuers, Übersicht über die 
gesetzlichen Grundlagen, Aufgaben des 
Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der 
Aufgabenkreise, Zuständigkeit der Be-
treuungsgerichte. Eine Teilnahme an bei-
den Abenden ist sinnvoll. Auch Personen, 
die sich überlegen, ein Betreueramt zu 
übernehmen, sind herzlich willkommen. 
Die Veranstaltung findet „hybrid“ statt, 
d.h. Teilnehmende können entweder di-
rekt vor Ort beim Betreuungsverein per-
sönlich teilnehmen oder sich bequem 
von zuhause aus in die Veranstaltungen 
zuschalten. Technische Voraussetzun-
gen für die digitale Teilnahme sind ein PC 
oder ein mobiles Endgerät wie Laptop, Ta-
blet oder Smartphone mit Lautsprecher, 
sowie eine stabile Internetverbindung. 
Sie können sich bis Donnerstag, 02. Mai 
2024 anmelden, entweder per Telefon 
07351-17869 oder E-Mail an 
info@betreuungsverein-bc.de.  
Bitte teilen Sie bei der Anmeldung Ihre 
E-Mailadresse oder Telefonnummer mit. 

AUS DER REGION
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Regionalentwicklung Mittleres 
Oberschwaben e. V. (REMO)

LEADER-Steuerungskreis 
wählt zehn Projekte zur  
Förderung aus 
Der LEADER-Steuerungskreis der Regi-
on Mittleres Oberschwaben wählte in der 
Sitzung am 16. April zehn Projekte aus 
dem 1. LEADER-Projektaufruf in diesem 
Jahr aus. Die ausgewählten Vorhaben 
werden mit 440.384,33 Euro EU-Mitteln 
und 174.910,77 Euro Landesmitteln un-
terstützt.  
Die Vorhaben sind thematisch den Hand-
lungsfeldern Nachhaltiges Wirtschaften, 
Kommunalentwicklung, sowie Tourismus 
und Naherholung zuzuordnen. Aus den 
insgesamt 24 eingereichten Projektan-
trägen wurden zwei kommunale Projekte 
und acht Projekte von privaten Antragstel-
lern ausgewählt. 
Im Bereich Nachhaltiges Wirtschaften 
plant der Betreiber einer regionalen Psy-
chotherapie die Erweiterung seiner Pra-
xisräume um einen Gruppenraum, der 
zur Bewältigung steigender Nachfragen 
und gruppentherapeutischer Behandlun-
gen genutzt werden soll. Ein Aulendor-
fer Unternehmen beabsichtigt eine neue 
Maschine zur Trenn- und Sortiertechnik 
für Ziegelbruchmaterialien unter Einsatz 
von künstlicher Intelligenz anzuschaffen, 
womit nahezu vollständig die Rückfüh-
rung von Ziegelbruchmaterialien in den 
Stoffkreislauf gewährleistet werden kann. 
Ein weiteres Projekt im Bereich Nachhal-
tiges Wirtschaften sieht den Umbau der 
landwirtschaftlichen Wagenremise einer 
privaten Antragstellerin in Ostrach-Bach-
haupten vor, um die Ausstellungsfläche 
des Ladengeschäftes zu erweitern. Zu-
dem soll eine Teeküche entstehen, die für 
Veranstaltungen genutzt werden kann. 
Im Bereich der Kommunalentwicklung 
soll durch die Umwandlung eines leerste-
henden Gebäudes die Ortsbücherei von 
Wolpertswende samt den Arbeitsplätzen 
erhalten bleiben. Zusätzlich entstehen in 
dem Gebäude Vereinsräume für mehrere 
Vereine. Der Obst- und Gartenbauverein 
aus Hochdorf-Schweinhausen möchte 
einen Anschauungsgarten zur Umweltbil-
dung für Jung und Alt etablieren. Weiter-
hin soll eine Begegnungsstätte für Treffen 
im Grünen geschaffen werden. Die Ju-
gend der Gemeinde Illmensee wünscht 
sich die Schaffung eines Aktionsplatzes 
hinter dem Jugendtreff, um diesen attrak-
tiver werden zu lassen. Der Platz kann 
wiederum auch von anderen Personen-
gruppen genutzt werden. Eine private 
Antragstellerin plant zur Nahversorgung 
mit Milchprodukten in Steinhausen an der 
Rottum-Ehrensberg die Aufstellung eines 
Regiomaten. Und auch die Bürgerschaft 
in Bad Waldsee-Mittelurbach hegt den 
Wunsch nach einer kleinen Direktversor-
gung im Ort, weshalb ein weiterer privater 
Antragsteller einen Verkaufscontainer mit 
breitem Angebot avisiert. 
Im Bereich Tourismus und Naherholung 
plant das Büro für Regionalkultur eG 

aufgegebene Gärten in Bad Saulgau für 
kulturelle Zwecke zu nutzen. Mit verschie-
denen Konzeptionen sollen die Akzeptanz 
und Nutzung der Gärten durchdacht und 
kulturelle Höhepunkte erarbeitet werden. 
Im ehemaligen Gasthaus Adler in Bad 
Saulgau-Moosheim soll ein Inklusionsca-
fé mit Außenbereich und Mini-Nahversor-
gung entstehen. Dadurch sollen insbe-
sondere das Gasthaus selbst, aber auch 
der Ort durch Einheimische und Touristen 
belebt werden. 
  
Mit dem positiven Beschluss durch den 
LEADER-Steuerungskreis haben die Pro-
jekte den ersten Schritt zur Förderung 
bereits geschafft. Nun können die Pro-
jektträger die Anträge bei der entspre-
chenden Bewilligungsstelle einreichen. 
Dort werden die Unterlagen geprüft und 
offiziell bewilligt, anschließend können die 
Projekte mit der Umsetzung starten. 
Der nächste LEADER-Projektaufruf ist 
für den 2. September bis 21. Oktober 
2024 geplant. Wer seine Ideen durch-
sprechen und auf Förderfähigkeit prüfen 
lassen möchte, kann sich gerne in der 
LEADER-Geschäftsstelle in Altshausen 
melden. 

Auswahlgremium tagt zum 1. LEADER-Projekt-
aufruf 
 
 

Online-Anmeldung für den 
7. Biberacher Genießerlauf 
Die Online-Anmeldung zum 7. Bibera-
cher Genießerlauf am 13. Oktober ist 
freigeschaltet. Das teilten die Lauffreun-
de Biberach e.V. als Veranstalter mit. Die 
ersten 150 Angemeldeten für den BKK 
VerbundPlus-Halbmarathon und die ers-
ten 75 Duos für die 2 x 8 km Kreisspar-
kasse Biberach-Staffel erhalten das dies-
jährige Laufshirt gratis. Die Winterpause 
hat der Verein genützt, seine Homepage 
neu aufzusetzen und übersichtlicher zu 
gestalten. „Wir werden auch dieses Jahr 
wieder ein vereinfachtes Meldesystem 
für größere Gruppen wie Unternehmen 
und Vereine anbieten, die den Genießer-

lauf als Teamevent in ihre Jahresplanung 
einbauen wollen“, so Birgit Hipp aus dem 
Vereinsvorstand. Die Anmeldegebühren 
blieben auf dem bisherigen Niveau maß-
voll. „Als Verein müssen wir schließlich 
keinen Profit machen“, ergänzt Finanzvor-
stand Harry Zell. Und genau das mache 
den Biberacher Genießerlauf neben der 
wunderschönen Strecke und der tollen 
Stimmung in der Stadt, in Reute und vor 
allem in Ingoldingen einzigartig. 
https://biberacher-geniesserlauf.de 
info@biberacher-geniesserlauf.de  
 
 

Pfingstferien in der Zirkus-
schule – ZfP Ferienpro-
gramm hat noch freie Plätze 
Für den Zeitraum vom 27. bis 31. Mai 
2024 bietet das ZfP Südwürttemberg eine 
Ferienbetreuung in Kooperation mit der 
Zirkusschule Moskito an. Anmeldungen 
sind bis zum 6. Mai 2024 möglich. 
Phantasieren und Experimentieren, Aus-
probieren und Einstudieren sowie jede 
Menge Spiel und Spaß: Das ist MOSKI-
TO, die Ravensburger Theater- und Zir-
kusschule, die auch in diesem Jahr in Bad 
Schussenried die Manege öffnet. Kinder 
zwischen sieben und zwölf Jahren kön-
nen hier in den Pfingstferien im Rahmen 
der ZfP-Ferienbetreuung spielerisch die 
Grundlagen der Zirkustechniken kennen-
lernen. 
  
Für die zweite Ferienwoche sind noch 
mehrere Plätze frei; Anmeldungen sind 
auch für Kinder oder Enkelkinder von 
Nicht-Mitarbeitenden des ZfP Südwürt-
temberg möglich. Das Ferienprogramm 
erstreckt sich auf den Zeitraum vom 
27.05.2024 bis zum 31.05.2024, am 
30.05.2024 wird aufgrund des Feiertags 
keine Betreuung angeboten. Betreuungs-
zeiten sind jeweils von 7.30 Uhr bis 16.30 
Uhr im Zirkuszelt auf dem Unternehmens-
gelände des ZfP in Bad Schussenried. 
  
Die Kosten belaufen sich auf 100 Euro 
pro Kind für vier Tage, ab dem zweiten 
Kind auf 50 Euro. Hinzu kommen jeweils 
4,20 Euro pro Tag für das Mittagessen im 
ZfP-Personalcasino. Für Rückfragen oder 
eine verbindliche Anmeldung steht Ihnen 
Frau Cornelia Eberle unter Telefon 0751 
7601-2798 oder per E-Mail unter corne-
lia.eberle@zfp-zentrum.de zur Verfügung. 
Anmeldungen sind bis spätestens 6. Mai 
2024 möglich. 

Pfingstferien in der Zirkusschule Moskito: In der 
zweiten Ferienwoche sind noch Betreuungs-Plät-
ze frei.
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Organisierte Nachbar-
schaftshilfe – Menschen 
bewegen leicht gemacht 
Bewegung fördern mit Kinästhetik   
Nachbarschaftshelferinnen und -helfer 
unterstützen meist hilfebedürftige Men-
schen bei der Verrichtung ihrer alltäg-
lichen Aktivitäten, z.B. aufstehen oder 
ein- und aussteigen in ein Auto. Im Be-
wegungsprogramm „Kinästhetik“ können 
Nachbarschaftshelferinnen und -helfer 
lernen, ihre eigene Bewegungskompe-
tenz zu entwickeln und diese zu nutzen, 
um die Klienten in ihren täglichen Aktivitä-
ten zu unterstützen. 
Interessiert? Am Dienstag den 30.4.24 
von 9 bis 12:45 Uhr, findet im Kunstschal-
ter, Raifeisenstr. 9 in Schemmerberg der 
Kurs „Einführung in die Kinästhetik“ mit 
der Referentin Kerstin Dewald statt. Kurs-
gebühr beträgt 20 €. 
  
Anmeldung und weitere Informationen 
bei Daniela Wiedemann, Caritas Biber-
ach-Saulgau, Tel.: 07351 8095190, 
hia@caritas-biberach-saulgau.de.  
 
 

Das Landratsamt informiert
Oberschwäbisches Museumsdorf
Kürnbach

KinderWerkstatt „Garn und 
Faden“ im Museumsdorf    
Am Sonntag, 28. April 2024 findet im Mu-
seumsdorf Kürnbach die KinderWerkstatt 
„Garn und Faden“ statt. Von 10 bis 16 Uhr 
können sich die Kinder und ihre erwach-
senen Begleiterinnen und Begleiter auf 
Mitmachprogramme und Vorführungen 
rund um Stoff und Wolle freuen. 
  
Armbänder spinnen und Occhi-Spitze 
ausprobieren 
Bilder sticken und Blumenknöpfe annä-
hen – bei der KinderWerkstatt legen die 
Kinder selbst Hand an und werkeln mit 
Garn und Faden. Die Kleinen gestalten 
gemeinsam mit der Spinnerin Gabriela 
Martini ihre eigenen Armbänder mit der 
Handspindel. Die jungen Besucherinnen 
und Besucher können sich außerdem 
an der alten Handarbeitstechnik, der Oc-
chi-Spitze, versuchen. 
  
Kreatives Mitmachprogramm mit Garn 
und Faden 
Barbara Schmidt lädt die Kinder ein, bei 
der KinderWerkstatt selbst aktiv zu wer-
den und gemeinsam Seife einzufilzen. 
Auch an der Bastelstation können die 
kleinen Besucherinnen und Besucher 

selbst aktiv werden. Auf dem Martin-Ger-
ber-Platz im Museumsdorf zeigt der 
Spinntreff den Besucherinnen und Besu-
chern sein Handwerk. 
  
Nach getaner Arbeit können es sich die 
Besucherinnen und Besucher mit lecke-
ren Backwaren von Museumsbäcker Rei-
ner Schowald und in der Kürnbacher Ves-
perstube, bei Maultaschen und anderen 
schwäbischen Köstlichkeiten, gut gehen 
lassen. 

Bei der KinderWerkstatt am Sonntag, 28. April 
2024 dreht sich im Museumsdorf mit einem kre-
ativen Mitmachprogramm für die Kleinen und 
Vorführungen alles um „Garn und Faden“. Foto: 
Landratsamt 
 
 
Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ 

Preisträgerkonzert mit den 
erfolgreichsten Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
des Landkreises Biberach  
  
Am Sonntag, 28. April, um 11 Uhr stellen 
die beim Landeswettbewerb „Jugend mu-
siziert“ erfolgreichsten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus dem Landkreis Biber-
ach ihr Können in der Stadthalle Biberach 
unter Beweis. 
  
„Jugend musiziert“ ist der größte Ju-
gendmusikwettbewerb in Deutschland. Er 
dient der Förderung des instrumentalen 
und vokalen Musizierens und natürlich 
auch dem Leistungsvergleich. Damit ist 
der Wettbewerb Förderung und Forde-
rung zugleich. Ausgeschriebenen ist er in 
verschiedenen Solo- und Ensemble-Ka-
tegorien. In diesem Jahr fanden unter 
anderem Solowertungen für Horn, Quer-
flöte, Gesang und Klarinette, Ensemble-
wertungen für Klavier und Streicher bzw. 
Schlagzeug statt. 
  
Aus dem Landkreis Biberach beteiligten 
sich dieses Jahr 77 Kinder und Jugend-
liche am Regionalwettbewerb. Die Hälfte 
der Teilnehmerinnen und Teilnehmer qua-

lifizierte sich darüber hinaus für den Lan-
deswettbewerb „Jugend musiziert“. 
  
Wie schon in früheren Jahren werden die 
Besten jeder Kategorie ihr hohes Leis-
tungsniveau bei diesem Konzert in der 
Stadthalle Biberach demonstrieren. Die 
Besucherinnen und Besucher erwar-
tet also großes musikalisches Können 
und ein unterhaltsames Programm mit 
anspruchsvollen Musikstücken aus ver-
schiedenen Epochen. Das Konzert am 
28. April beginnt um 11 Uhr, der Eintritt 
ist frei. 
  
Mit dem Preisträgerkonzert würdigt der 
Landkreis Biberach das große Engage-
ment der jungen Musikerinnen und Musi-
ker. Landrat Mario Glaser wird im Rahmen 
des Konzerts den Preisträgerinnen und 
Preisträgern des Regionalwettbewerbs 
ihre Urkunden überreichen. Unterstützt 
wird die Veranstaltung durch die Kreis-
sparkasse Biberach.  
 
 
Die Biberacher Ernährungsakademie
(B-EA) informiert: 

Betriebsbesichtigung in der 
Reihe „Lust auf Heimat“ 
- Regional genießen mit 
Eiern    
Am Montag, 29. April 2024, organisiert 
die Biberacher Ernährungsakademie (B-
EA), im Rahmen der Reihe „Lust auf Hei-
mat“ eine Betriebsbesichtigung zum The-
ma „Regional genießen mit Eiern“. Von 16 
bis 18 Uhr besuchen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer den Betrieb Hennriet-
te-Eier Manfred Rehm, Vordere Steige 5, 
88524 Uttenweiler/ Aderzhofen.   

Mit der Reihe „Lust auf Heimat – Regio-
nal genießen mit...“ möchte die B-EA die 
Wertschätzung für heimische Produkte 
und den Dialog zwischen Verbrauchern 
und Erzeugern stärken. 
  
Der Betriebsleiter Manfred Rehm öffnet 
für alle interessierten Verbraucherinnen 
und Verbraucher die Türen und erläutert 
die Bewirtschaftung des Betriebs. Die Re-
ferentinnen der B-EA Christine Schuster 
und Silke Petzold treffen sich mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern direkt vor 
Ort. 
  
Die Kosten für diese Besichtigung inklusi-
ve einer Tüte mit Produkten des Betriebs 
und Rezept betragen 15 Euro. Die Anmel-
dung ist bis Donnerstag, 25. April, online 
unter www.landwirtschaftsamt-biberach.
de möglich. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS
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Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Aufgrund von Christi Himmelfahrt am Donnerstag,  
09.05.2024 ändert sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 19 spätestens am Freitag, 03.05.2024 im Verlag 
eingehen.

Aufgrund des „Tag der Arbeit“ am Mittwoch, 01.05.2024 
ändert  sich der Anzeigenschluss wie folgt:

Anzeigenschluss Montag     
Freitag in der Vorwoche 9 Uhr

Anzeigenschluss Dienstag   
Montag 9 Uhr

Anzeigenschluss Mittwoch   
Dienstag 9 Uhr

Bei Kombinationen und Landkreisen muss Ihre Anzeige 
für KW 18 spätestens am Freitag, 26.04.2024 im Verlag 
eingehen.

Vorgezogener Anzeigenschluss
KW 18 Tag der Arbeit und  
KW 19 Christi Himmelfahrt 
BITTE BEACHTEN! Ihre Anzeige soll in KW 18 oder  
19 erscheinen? Dann buchen Sie einen Tag früher!

Du hast gelebt für Deine Lieben, all‘ Deine Arbeit war für sie,
wenn Du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst Du nie.

Walter Striebel
* 28.03.1949   † 15.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit 
deine Frau Inge mit Bettina, Alexander und Angehörigen

Du hast gerne Kontakt zu Menschen?
Dann bist du bei uns genau richtig.

Wir suchen Unterstützung für unser Team 
Servicekraft (m/w/d) und Küchenhilfe (m/w/d)

Bewirb dich über Tel.: 07583 89 999 31 ab 17 Uhr oder 
WhatsApp: 0152/ 29 58 98 40 

Wir freuen uns auf Dich!  

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

20 678 Die Adresse vor Ort! Berg, Eschach-Schmalegg-Taldorf, Horgenzell, Wilhelmsdorf, Wolpertswende 06.05.24

26 680 Bei uns sind Sie richtig! Mengen, Herbertingen, Hohentengen, Ostrach, Riedlingen 18.06.24

*Anzeigenschluss bis 12 UhrPrimo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

2-Zimmer-Einliegerwohnung
in Bad Schussenried an Einzelperson zu vermieten,  

mit Einbauküche,Terrasse und Autostellplatz.
Anfragen unter 01590 21 96 525
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